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Musiksommer auf dem
Bärenplatz

Programmübersicht im Innenteil S. 5
Am 10. Juni startet die Saison der Platz-
konzerte mit einem fulminanten Auftakt:
Aus fünf Richtungen ziehen die Stadtkapel-
le Tettnang sowie die Kapellen aus Tannau,
Obereisenbach, Krumbach und Hiltensweiler
zum Bärenplatz. Der Sternmarsch durch die
Tettnanger Innenstadt findet seinen Höhe-
punkt im gemeinsamenMassenchor am Tor-
schloss.
Bis Mitte August spielen jeden Mittwoch-
abend Blaskapellen aus Tettnang und der
Region auf dem Bärenplatz. Bei der Orga-
nisation unterstützte Manfred Ehrle, Präsi-
dent des Blasmusikverbands Bodenseekreis
e. V., die Stadt: „Die Platzkonzertsaison An-
fang Juni beginnen und Mitte August enden
zu lassen, hat sich bewährt. Viele Musiker
sind zudem in der Landwirtschaft tätig, und
im Spätsommer bindet die Hopfenernte vie-
le Kräfte. Deshalb ist es sinnvoll, den Stern-
marsch bereits als Auftakt zu machen“, er-
läutert Ehrle.
Die Platzkonzerte leben von Leidenschaft
und der engen Verbundenheit zur Region.
„Wir Tettnanger sind stolz auf unsere le-
bendigen Traditionen“, betont Bürgermeis-
terin Regine Rist. „Es ist uns eine Freude,
dieses Stück Heimat mit unseren Gästen zu
teilen.“
Tourist Information, Montfortplatz 2, 88069
Tettnang, 07542 510-500, tourist-info@tett-
nang.de, www.tettnang.de/platzkonzerte

Weitere Informationen:
Tourist Info Tettnang | 07542 510-500
tourist-info@tettnang.de | www.tettnang.de/fuehrungen

Stadt Tettnang

So, 14. Juni, 15:30 Uhr: Einmal Graf & Gräfin sein – Kinderkostümführung

Sa, 20. Juni, 15:30 Uhr: Mit der Marketenderin Ida unterwegs

So, 28. Juni, 15:30 Uhr: Rundgang „Vom Dorf zur Residenzstadt“

Stadt und Neues Schloss: Führungen im Juni

Premiere am Sonntag, 31. Mai 2026, 11 Uhr
mit Stefan Arnegger, Hopfenpflanzerverband Tettnang e.V., und den
Tettnanger Landfrauen I Kronenbrunnen, Bärenplatz, Tettnang

Karten und Anmeldung (bis Fr, 29. Mai, 16:30 Uhr):
Tourist Information, +49 7542 510500, tourist-info@tettnang.de
Online über www.reservix.de

Weitere Informationen im Innenteil dieser Ausgabe.

Ernst Fesseler Herbert Neidhardt

Von Brauern und Bauern –
TettnangsWeg zur Hopfenstadt
Führung inkl. Hopfengartenvesper auf dem Hopfenpfad
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STADT­
NACHR I CHTEN

Neue Sporthalle Manzenberg
ist in Betrieb

Schul- und Vereinssport findet bereits in der moder-
nen Dreifeldhalle statt – offizielle Einweihung folgt
am 19. Juni

Die neue Sporthalle Manzenberg ist fertiggestellt und bereits
seit Anfang Mai in Betrieb. Damit konnte die Stadt Tettnang das
Projekt deutlich früher abschließen als ursprünglich geplant.
Seit dem 4. Mai finden der Schul- und Vereinssport vollständig
in der neuen Halle statt.
Die moderne Dreifeldsporthalle bietet viel Raum für Bewegung,
Training und Wettkampf. Vereine nutzen die Halle bereits re-
gelmäßig, auch die Schulen haben ihren Sportunterricht aufge-
nommen. Die offizielle Einweihung findet am 19. Juni statt.
Früher fertig als geplant
Die Arbeiten in der Halle sind abgeschlossen. Besonders erfreu-
lich: Die neue Sporthalle wurde vom Generalunternehmen i+RB
Industrie- und Gewerbebau GmbH rund viereinhalb Monate frü-
her fertig als im Terminplan vorgesehen. Ursprünglich war die
Inbetriebnahme nach den Sommerferien 2026 geplant. Bereits
am 4. Mai konnte der Sportbetrieb starten.
Gleichzeitig wurde die Carl-Gührer-Halle vorübergehend ge-
schlossen. Grund dafür ist die notwendige Kanalsanierung vor
der Halle. Im Anschluss wird der gesamte Vorplatz zwischen
Carl-Gührer-Halle und Sporthalle Manzenberg fertiggestellt. In
den Sommerferienwird außerdem die Zufahrt zu den Hallen neu
asphaltiert. Zu Beginn des Schuljahres 2026/2027 sollen dann
beide Hallen wieder zur Verfügung stehen.

Die moderne Dreifeldsporthalle bietet viel Raum für Bewegung,
Training undWettkampf. Fotos: Stadt Tettnang

Moderne Sporthalle für Schulen und Vereine
Die Sporthalle Manzenberg ist als Dreifeldsporthalle konzipiert
und bietet ideale Bedingungen für den Schul- und Vereinssport.
Zur Ausstattung gehören unter anderem:
• drei flexibel nutzbare Hallenfelder
• ein Eingangsbereich mit Foyer
• Umkleiden, Duschen undWC-Anlagen
• Geräteräume
• elektrisch herunterfahrbare Basketballkörbe
• eine Boulderwand und eine Kletterwand mit Anseilvorrich-
tung

• moderne technische Ausstattung
• Nutzungsmöglichkeiten für Vereine undWettkampfbetrieb
Auch Fußballer, die im angrenzenden Stadion spielen, können
künftig die Duschen und Umkleiden der neuen Halle nutzen.
Nachhaltig gebaut und gut eingebunden
Die neue Sporthalle wurde in Holzmodulbauweise errichtet. Das
Holz stammt aus regionalem Anbau. Auf dem Dach entstand
eine Photovoltaikanlage mit einer Leistung von 120 Kilowattpe-
ak. Die Halle wird an das Fernwärmenetz angeschlossen.
Auch die Außenanlagen sind fast fertig neu gestaltet. Der Be-
reich wird an den Vorplatz der Carl-Gührer-Halle angepasst. Zu-
sätzlich entstand ein neues Outdoorsportfeld, unter anderem
für Basketball.

Der TSV 1848 Tettnang e. V. zieht in die neue Halle ein.
Foto: Harald Franzen

Kosten bleiben unter dem Haushaltsansatz
Für den Neubau der Sporthalle waren ursprünglich 10 Millio-
nen Euro im Haushalt vorgesehen. In der Haushaltsplanung 2026
wurde der Ansatz bereits auf 9,2 Millionen Euro reduziert. Das
ursprüngliche Angebot von i+RB lag bei 8,8 Millionen Euro. In-
klusive der Sonderausstattungen (zum Beispiel: zusätzliche
Sportgeräte, Boulder- und Kletterwand etc.) der Stadt liegen die
aktuellen Kosten damit bei rund 9,2 Millionen Euro.

Factbox: Sporthalle Manzenberg
• Bauherrin: Stadt Tettnang
• Generalunternehmer: i+RB Industrie- und Gewerbebau
GmbH

• Planung: D’Aloisio Architekten BDA, Konstanz
• Bauweise: Holzmodulbauweise mit PV-Anlage
• Größe: 52 Meter x 43 Meter
• Nutzung: Schul- und Vereinssport, Training und Wett-
kämpfe

• Inbetriebnahme: 4. Mai 2026
• Offizielle Einweihung: 19. Juni 2026
• Kosten aktuell: rund 9,2 Millionen Euro
• Besonderheiten: PV-Anlage, Fernwärme, Boulderwand,
Kletterwand,elektrischabsenkbareBasketballkörbe,Reini-
gungsroboter

Wirtschaftsgespräch feiert gelungenen
Neustart

Stadt Tettnang wird künftig regelmäßig zu
Austausch mit Unternehmen einladen
Mit sehr positiver Resonanz ist das Wirtschaftsgespräch der
Stadt Tettnang auf Initiative von Bürgermeisterin Regine Rist

nach mehreren Jahren Pause zurückgekehrt. Rund 70 Teilneh-
mende aus 38 Unternehmen, aus Schulen, Gemeinderat und
Stadtverwaltung kamen auf Einladung der Stadt beim interna-
tional tätigen Elektronikunternehmen BROSA zusammen. Ziel
des Formats ist es, den Dialog zwischen Verwaltung und örtli-
cher Wirtschaft sowie der Unternehmen untereinander wieder
stärker zu fördern und neue Impulse für gemeinsame Herausfor-
derungen zu setzen.
Bürgermeisterin Regine Rist betonte in ihrer Eröffnung die Be-
deutung eines engen Austauschs zwischen Stadt und Unter-
nehmen. Gerade in Zeiten vielfältiger wirtschaftlicher und ge-
sellschaftlicher Herausforderungen seien gegenseitiges Ver-
ständnis, kurze Wege und ein offener Dialog wichtiger denn je.
Tettnang profitiere von einer starken und innovativen Unterneh-
menslandschaft, die wesentlich zur Attraktivität und Zukunfts-
fähigkeit der Stadt beitrage. Das Wirtschaftsgespräch solle des-
halb zu einem festen Bestandteil im Jahreskalender werden und
jeweils in einem anderen Tettnanger Unternehmen stattfinden.

Bürgermeisterin Regine Rist betonte in ihrer Eröffnungsrede die Be-
deutung eines engen Austauschs zwischen Stadt und Unternehmen.

Ziel der Wirtschaftsgespräche ist es demnach, eine Plattform zu
schaffen, auf der sich Unternehmen untereinander sowiemit der
Stadtverwaltung vernetzen und austauschen können. Dadurch
sollen gegenseitiges Verständnis gefördert, Bedarfe frühzeitig
erkannt und gemeinsame Herausforderungen offen angespro-
chen werden. Im Sinne einer effizienten Wirtschaftsförderung
spielen diese Erkenntnisse eine erhebliche Rolle. Gleichzeitig
bietet das Wirtschaftsgespräch die Möglichkeit, aktuelle The-
men und Entwicklungen durch Fachvorträge aufzugreifen und
neue Impulse zu setzen.

Großer Dank an BROSA als erster Gastgeber der
Wirtschaftsgespräche
Großen Dank zollte Rist der BROSA GmbH und im SpeziellenMar-
tin Wagner, dem Managing Director, und der Geschäftsleitung
des international tätigen Elektronikunternehmens, die als Gast-
geber für das erste Wirtschaftsgespräch fungierten. BROSA ist
führender Hersteller von Kraftmesssensoren und Druckaufneh-
mern und hat seinen Stammsitz in Tettnang. Das Unternehmen
beschäftigt rund 100 Mitarbeitende. Einblicke in das wirtschaft-
lich sehr erfolgreiche Unternehmen und seine Arbeitsbereiche
erhielten die Teilnehmenden im Anschluss an die Begrüßung
durch Martin Wagner bei einer Betriebsführung.

x



S ta d t n a c h r i c h t e n te t t n a n g 3

Universitätsprofessor Thomas Auer zeigte in seinem Referat pra-
xisnahe Wege auf, wie nachhaltige und energieeffiziente Gebäude
wirtschaftlich umgesetzt werden können. Fotos: Stadt Tettnang

Praxisnahe Impulse zur Klimaneutralität
Im Mittelpunkt des Abends stand ein Vortrag von Thomas Auer,
Professor an der Technischen Universität München. Unter dem
Titel „Bestandsgebäude kostengünstig in die Klimaneutralität
führen –Wirtschaftliche Chancen statt Sanierungszwang“ zeig-
te er praxisnaheWege auf, wie nachhaltige und energieeffizien-
te Gebäude wirtschaftlich umgesetzt werden können.
Auer machte deutlich, dass Klimaschutz im Gebäudebereich
nicht zwangsläufig mit aufwendiger Technik oder hohen Kos-
ten verbunden sein muss. Stattdessen plädierte er für einfache
Bauweisen, einen bewussten Materialeinsatz und wirtschaftlich
tragfähige Lösungen. Seine Ausführungen stießen bei den Gäs-
ten auf großes Interesse und regten intensive Gespräche an.
Ergänzt wurde das Programm durch einen kurzen Impuls von
Kathrin Hopkins von der Wissenswerkstatt Friedrichshafen. Die
Wissenswerkstatt ist ein Verein, der es sich zum Ziel gesetzt hat,
mit praxisnahen Workshops, Kinder und Jugendliche von acht
bis 18 Jahren für Technik und Naturwissenschaften zu begeis-
tern. Hopkins stellte die Arbeit und Angebote des Vereins vor
und zeigte mögliche Perspektiven und Anknüpfungspunkte für
Tettnang auf.

Vernetzung der Wirtschaft untereinander undmit
der Stadt stärken
Beim anschließenden Ausklang nutzten die Gäste die Gelegen-
heit zum persönlichen Austausch und zur Vernetzung. Die offe-
ne Atmosphäre, die Gespräche zwischen Unternehmen, Politik
und Verwaltung sowie die positive Resonanz der Teilnehmenden
machten deutlich, dass das Format einen wichtigen Bedarf auf-
greift.
Die Stadt wird die Wirtschaftsgespräche künftig einmal jährlich
veranstalten. Bereits während des Abends signalisierten zahlrei-
che Teilnehmende Interesse an einer Fortführung.

Vorgezogener Redaktionsschluss –
Fronleichnam

Für die Ausgabe der StadTTnachrichten am Mittwoch, 10. Juni
2026 ist aufgrund des Feiertages (Fronleichnam) der Redak-
tionsschluss bereits am Dienstag, 2. Juni 2026, um 10 Uhr.
Danach eingehende Berichte können nicht mehr berücksichtigt
werden.
Der Anzeigenschluss für diese Ausgabe ist am Dienstag, 2. Ju-
ni 2026, 12 Uhr.

L 331 Instandsetzung der Brücke über
die Argen bei Tettnang-Steinenbach
seit Montag, 18. Mai 2026

Das Regierungspräsidium Tübingen lässt seit Montag, 18. Mai
2026 die Brücke über die Argen im Zuge der L 331 zwischen Tett-
nang-Steinenbach und Oberlangnau sanieren.
Die bestehende Brücke über die Argen weist Schädigungen am
Fahrbahnbelag, der darunterliegenden Abdichtung und an den
Übergangskonstruktionen auf. Die vorhandenen Betonschäden
am Überbau und an den Widerlagern werden ebenfalls mit der
anstehenden Sanierung beseitigt und die Brückenausstattung
nach aktuell gültigen Richtlinien erneuert.
Darüber hinaus werden die Entwässerungseinrichtungen der Brü-
cke erneuert und ein Retentionsbecken zur Behandlung des Ober-
flächenwassers hergestellt. Zusätzlich wird ein neuer durchge-
hender Gehweg an der L 331 zwischen der Argenstraße und der
Bushaltestelle „Steinenbach Brücke“ hergestellt. Dazu werden auf
dem Bauwerk die Brückenkappen entsprechend neu angelegt.
Nach Abschluss dieser Arbeiten wird der Fahrbahnbelag der
L 331 zwischen Steinenbach und Oberlangnau auf einer Länge
von ca. 1,0 km erneuert.
Die Arbeiten sollen bis Ende November 2026 abgeschlossen sein.
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Verkehrsführung:
Für die Durchführung der Arbeiten ist aus Gründen der Arbeits-
sicherheit eine Vollsperrung der L 331 zwischen der Einmündung
„Brückenweg“ auf der Nordseite der Brücke bis zur Einmündung
„Argenstraße“ auf der Südseite erforderlich.
Der Verkehr der L 331 wird ab Oberlangnau über die K 7708 nach
Laimnau, die K 7709, K 7716 nach Tannau und die L 333, L 331
nach Wildpoltsweiler und Steinenbach geleitet und umgekehrt.
Der Rad- und Fußverkehr wird in beiden Richtungen über Unter-
langau, Badhütten, Im Tal nach Steinenbach geführt.
Das Regierungspräsidium Tübingen bittet die Verkehrsteilneh-
menden um Verständnis für die mit der Maßnahme zusammen-
hängenden Beeinträchtigungen.

ÖPNV:
Der Linienbusverkehr wird großräumig umgeleitet. Die Halte-
stellen „Steinenbach Ort“ und „Oberlangnau“ werden weiterhin
angefahren. Die Haltestelle „Steinenbach Brücke“ entfällt.
Wir bitten die Hinweise an den Haltestellen zu beachten.

Kosten:
Die Gesamtkosten der Maßnahmen belaufen sich auf rund eine
Millionen Euro. Diese werden vom Land Baden-Württemberg
getragen.

Reisezeit steht bevor:
Ausweisdokumente jetzt prüfen

Bürgerbüro informiert über neue Regelungen
bei Passfotos, Bearbeitungszeiten und Reise-
dokumenten für Erwachsene und Kinder
Die Sommer- und Urlaubszeit steht bevor. Wer eine Reise plant,
sollte frühzeitig die Gültigkeit seiner Ausweisdokumente kont-
rollieren und sich informieren, welche Dokumente für das jewei-
lige Reiseland erforderlich sind. Auskünfte zu den aktuellen Ein-
reisebestimmungen bietet das Auswärtige Amt unter: https://
www.auswaertiges-amt.de/de/ReiseUndSicherheit/reise-und-
sicherheitshinweise

Foto: Pixabay
Unterlagen für die Beantragung
Für die Ausstellung eines Personalausweises oder Reisepasses
werden folgende Unterlagen benötigt:

Terminvereinbarung bei Frau Kuhn: 07542 510-234 oder katharina.kuhn@tettnang.de
Weitere Informationen unter: www.tettnang.de/de/leben/energie/energie-beratung-tipps

Die Stadt Tettnang bietet eine Energieberatung für die Bürgerinnen und Bürger an. Die
Erstberatung kann persönlich oder telefonisch stattfinden und ist für eine Stunde kostenfrei.

Energieberatung im Rathaus

An folgenden Terminen zwischen 13 und 17 Uhr:
Donnerstag, 11.06.2026
Donnerstag, 16.07.2026

Donnerstag, 24.09.2026
Donnerstag, 22.10.2026 Hi

er
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• bisheriges Ausweisdokument
• digitales biometrisches Lichtbild
Papierfotos sind seit dem 1. Mai 2025 nicht mehr zulässig. Für
die Beantragung von Personalausweisen und Reisepässen ist
ein digitales Passfoto erforderlich. Dieses kann bei zertifizierten
Fotografen oder in ausgewählten Drogeriemärkten erstellt wer-
den. Die Übermittlung erfolgt über eine gesicherte Cloud. Hier-
für erhalten Antragstellerinnen und Antragsteller einen QR-Co-
de, mit dem das Bild im Bürgerbüro abgerufen werden kann.
Alternativ kann das digitale Lichtbild direkt im Bürgerbüro am
Point-ID-Terminal aufgenommen werden. Die Gebühr für das Bild
über das Point-ID-System beträgt 6 Euro. Für Babys und Kleinkin-
der ist die Aufnahme ausschließlich bei einem Fotografenmöglich.
Auch Kinder benötigen Reisedokumente
Für Kinder ist – abhängig vom Reiseziel – ebenfalls ein Personal-
ausweis oder Reisepass erforderlich. Der Kinderreisepass wurde im
Jahr 2024 abgeschafft. Bereits ausgestellte Kinderreisepässe, die vor
2024 beantragt wurden, behalten bis zum Ablaufdatum ihre Gültig-
keit, können jedoch nicht verlängert oder neu ausgestellt werden.
Bearbeitungszeiten, Kosten und Gültigkeit
Bei der Beantragung eines Reisepasses ist derzeit mit einer Be-
arbeitungszeit von etwa vier bis sechsWochen zu rechnen. In drin-
genden Fällen kann ein Expresspass beantragt werden. Die zusätz-
liche Gebühr beträgt 32,00 Euro. Der Expresspass liegt in der Regel
innerhalb von vier bis fünf Werktagen zur Abholung bereit.
Die Bearbeitungszeit für einen Personalausweis beträgt derzeit
etwa ein bis drei Wochen.
Personalausweis
• unter 24 Jahren: 22,80 Euro, gültig sechs Jahre
• ab 24 Jahren: 37,00 Euro, gültig zehn Jahre
Reisepass
• unter 24 Jahren: 37,50 Euro, gültig sechs Jahre
• ab 24 Jahren: 70,00 Euro, gültig zehn Jahre
Das Bürgerbüro empfiehlt, Ausweisdokumente frühzeitig zu be-
antragen, um längere Wartezeiten vor der Reise zu vermeiden.

Feuer im Freien nur mit Genehmigung
– Sicherheit hat Vorrang

Vom 1. März bis 31. Oktober sind offene Feuer auf öffentlichen
Flächen grundsätzlich verboten – Grillplatz in Laimnau darf nur
nach Anmeldung genutzt werden.
Zwischen März und Oktober ist im gesamten Stadtgebiet Tett-
nang besondere Vorsicht beim Umgang mit offenem Feuer ge-
boten. Feuermachen auf öffentlichen Flächen und das Rauchen
im Wald sind in dieser Zeit grundsätzlich verboten. Nur an offi-
ziellen Feuerstellen darf gegrillt oder ein Feuer entzündet wer-
den – und auch das nur nach Anmeldung und unter Beachtung
der geltenden Sicherheitsregeln.
In Tettnang gibt es einen öffentlichen Grillplatz – in Laimnau an
der Argen. Die Nutzung ist kostenlos, aber nur nach vorheriger
Anmeldung bei der Ortsverwaltung Langnau (Telefon 07543 /
6309, rita.frey@tettnang.de) erlaubt. Nach Anmeldung erhalten
die Nutzer eine Genehmigung und die Grillplatzordnung.

Eine Feuerstelle im Freien: In Tettnang sind offene Feuer vom
1. März bis 31. Oktober nur an ausgewiesenen Stellen und nach
vorheriger Genehmigung erlaubt. Foto: Pixabay

Offenes Feuer ist ausschließlich an den vorgesehenen Grillstel-
len erlaubt. Es dürfen nur unbehandeltes Holz oder Grillkohle so-
wie geeignete Zündhilfen verwendet werden. Treibstoffe sind
verboten. Die Grillstelle darf erst verlassen werden, wenn die
Glut vollständig erloschen ist.

Brauchtumsfeuer müssen angemeldet werden
Traditionsfeuer –wie die Funkenfeuer im Frühjahr – sind in Tett-
nang ein wichtiger Bestandteil des Brauchtums. In der Regel
werden zwei Funken entzündet:
• in Krumbach am Sportplatz, veranstaltet von der Landjugend,
• in Bürgermoos am Sportplatz, organisiert von der Narrenzunft
Bürgermoos.
Auch diese Brauchtumsfeuer sind grundsätzlich genehmigungs-
pflichtig und müssen bei der zuständigen Behörde (beim Ord-
nungsamt) angemeldet werden. Der Deutsche Feuerwehrver-
band weist darauf hin, dass gerade bei großen Holzstapeln be-
sondere Vorsicht geboten ist, da schon leichteWinde Funkenflug
verursachen können. Feuer dürfen nur unter ständiger Aufsicht
brennen und müssen vollständig gelöscht werden, bevor die
Feuerstelle verlassen wird.

Sicherheitsabstände und Verhalten
Für Feuer im Freien gelten strenge Sicherheitsvorgaben:
• Mindestens fünf Meter Abstand zu Gebäuden oder brennbaren
Materialien,
• mindestens 25 Meter zu leicht entzündlichen Stoffen,
• bei starkem Wind dürfen offene Feuer nicht entzündet oder
betrieben werden.
Geeignete Löschmittel wie Wasser oder Feuerlöscher sind be-
reitzuhalten. Außerdem gilt: Feuer dürfen nur mit unbehandel-
tem Holz oder Grillkohle betrieben werden, Treibstoffe sind ta-
bu.

Ziel: Bewusstsein für Sicherheit stärken
Die Stadtverwaltung Tettnang appelliert an alle Bürgerinnen
und Bürger, verantwortungsvoll mit offenem Feuer umzugehen
und die geltenden Regelungen zu beachten. Wer sich nicht da-
ran hält, gefährdet nicht nur sich selbst, sondern auch andere
und riskiert empfindliche Bußgelder.

Factbox:
Feuer, öffentliche Grillstelle und Brauchtumsfeuer:
Das gilt es zu beachten
Zeitraum: 1. März bis 31. Oktober
Verboten: Feuer und Rauchen in Wald und Flur
Erlaubt: Offizielle Feuerstellen mit Genehmigung
Grillplatz: Laimnau – Anmeldung bei der Ortsverwaltung
Langnau
Brauchtumsfeuer: nur nach Anmeldung beim Ordnungs-
amt

Wenn der Himmel plötzlich alles gibt:
Das Wetterphänomen Starkregen

Wochenlang kaum Niederschlag, trockene Böden und sommer-
liche Temperaturen – gleichzeitig steigt bei Wetterdiensten im-
mer wieder die Aufmerksamkeit für mögliche lokale Unwetter-
lagen. Denn nach längeren Hitze- und Trockenphasen können
heftige Regenfälle innerhalb kurzer Zeit besonders große Aus-
wirkungen haben. Starkregen zählt inzwischen zu den Wetter-
ereignissen, die auch in der Bodenseeregion zunehmend in den
Fokus rücken.
Charakteristisch für Starkregen ist vor allem die kurze Dauer.
Innerhalb weniger Stunden fällt teilweise so viel Regen, wie
sonst über viele Tage verteilt zusammenkommt. Die Folgen
zeigen sich häufig dort, wo man sie zunächst nicht erwartet.
Nicht nur Flüsse und Bäche können überlastet sein. Auch ab-
seits von Gewässern entstehen gefährliche Situationen – et-
wa in Senken, an Hängen oder in tieferliegenden Straßenzü-
gen.

Foto: Feuerwehr Tettnang
Sturzflut statt Sommerregen
Trifft so viel Regen auf trockene oder versiegelte Böden, kann er
nicht schnell genug versickern. Das Wasser fließt oberirdisch ab
und wird zu einer sogenannten Sturzflut – mit hoher Geschwin-
digkeit, erheblicher Kraft und jeder Menge Treibgut im Schlepp-
tau. Dabei entstehen erhebliche Schäden an Häusern, Straßen
und der Landschaft.
Starkregen lässt sich schwer vorhersagen. Meteorologen können
weder Ort noch exakte Regenmengen punktgenau bestimmen.
Während ein Ortsteil völlig trocken bleibt, kann es ein paar Kilo-
meter weiter heftig regnen.
Gefahren frühzeitig erkennen
Die Stadt Tettnang setzt Schritt für Schritt die Vorgaben des Lan-
des Baden-Württemberg zum Starkregenrisikomanagement
um. Dabei werden mögliche Gefahren analysiert, Karten erstellt
und geeignete Maßnahmen entwickelt, um Risiken durch Stark-
regen frühzeitig zu erkennen und gezielt zu minimieren. Die so-
genannten Starkregengefahrenkarten zeigen, wo sich Wasser
bei starken Niederschlägen sammeln kann undwelche Gebäude,
Straßen oder Einrichtungen betroffen sein könnten. Sie bilden
die Grundlage für die anschließende Risikoanalyse und die Ent-
wicklung eines Handlungskonzeptes zur Risikominderung. Die
Karten werden voraussichtlich Ende des Jahres verfügbar sein.
Vorsorge ist der beste Schutz
Weil Starkregen jede und jeden treffen kann, lohnt es sich, vor-
bereitet zu sein. Ein individueller Notfallplan hilft, im Ernstfall
richtig zu handeln. Auch der Abschluss einer Elementarschaden-
versicherung ist empfehlenswert – denn nur sie deckt Schäden
durch Überflutung ab, die bei Starkregen entstehen. Informa-
tionen dazu finden Sie auf unserer Homepage unter www.tett-
nang.de/katastrophenschutz.

ZweckverbandWasser-
versorgung Unteres
Schussental (ZWUS)

25 Jahre ZWUS –
Eine besondere Ehrung für Simon Vallaster
In einer kleinen, aber sehr herzlichen Feierstunde durfte Bür-
germeister Arman Aigner Simon Vallaster für 25 Jahre Dienst-
zugehörigkeit beim ZWUS auszeichnen. Mit der Überreichung
der Ehrenurkunde und einem kleinen Präsent verband er den
ausdrücklichen Dank des ZWUS und dessen Gemeinden als Ver-
bandsmitglieder für ein Vierteljahrhundert Engagement, Zuver-
lässigkeit und Loyalität.



S ta d t n a c h r i c h t e n te t t n a n g 5

Mit einem besonderen Auftakt starten am Dienstag,
10. Juni, die Platzkonzerte auf dem Tettnanger
Bärenplatz in die neue Saison. Fünf Musikkapellen
sorgen beim Sternmarsch mit anschließendem
Massenchor für musikalischen Hochgenuss.

Bis Mitte August wird der Bärenplatz dann jeden
Mittwochabend bei gutem Wetter zur Open-Air-Bühne.
Von 19 bis 20 Uhr präsentieren Musikensembles aus
Tettnang und der Region ein abwechslungsreiches
Programm aus Polkas, Märschen und moderner
Unterhaltungsmusik. Der Eintritt ist frei.

„Die Platzkonzerte zeigen die gelebte Heimat-
verbundenheit unserer Musikkapellen und ihrer
regionalen Partner“, betont Manfred Ehrle, Präsident
des Blasmusikverbandes Bodenseekreis e.V. Ein
besonderes Highlight sind die Auftritte der Jugend-
blasorchester aus Neukirch und Tettnang Ende Juni.

Für das leibliche Wohl sorgen der City-Wirt mit
Getränken, Snacks und Wurstsalat. Auf der Terrasse
der Torstuben und vor der Brauerei Krone bewirten die
Tettnanger Vereine.

Platzkonzerte auf dem Bärenplatz 2026
Jeden Mittwoch, 19 Uhr, Eintritt frei

Mi, 10. Juni Sternmarsch mit:
· Stadtkapelle Tettnang
· Musikkapelle Hiltensweiler e.V.
· Musikverein Krumbach e. V.
· Musikverein Obereisenbach e. V.
· Musikkapelle Tannau e.V.

Mi, 17. Juni Musikverein Obereisenbach e.V.

Mi, 24. Juni Jugendblasorchester Tettnang &
Jugendblasorchester Neukirch

Mi, 1. Juli Stadtkapelle Tettnang

Mi, 8. Juli Musikkapelle Tannau e.V.

Mi, 15. Juli Musikverein Laimnau e.V.

Mi, 22. Juli Musikkapelle Hiltensweiler e.V.

Mi, 29. Juli Musikverein Krumbach e.V.

Mi, 5. August Musikverein Berg e.V.

Mi, 12. August Akkordeonorchester Meckenbeuren e.V.

Mi, 19. August Kreisseniorenorchester Bodensee

Saisonstart
10. Juni mit
Sternmarsch

Platzkonzerte auf dem Bärenplatz

Veranstalter: Amt für Kultur und Tourismus, Tourist Information, Montfortplatz 2, 88069
Tettnang, +49 7542 510 500, tourist-info@tettnang.de, www.tettnang.de/platzkonzerte.

Herbert Neidhardt

Die Konzerte finden nur bei guter Witterung statt.
Änderungen vorbehalten!
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Nach seiner Ausbildung zum Diplom-Verwaltungswirt (FH) an
der Fachhochschule für öffentliche Verwaltung in Kehl begann
Simon Vallaster mit einer kurzen Station beim Staatlichen Ge-
werbeaufsichtsamt Villingen-Schwenningen am 1. Mai 2001
seinen beruflichen Weg als hauptamtlich stellvertretender Ge-
schäftsführer des ZWUS. Die Wasserversorgung – ein Bereich
der Daseinsvorsorge von zentraler Bedeutung für die Verbands-
gemeinden, in dem er bis heute mit großem Verantwortungsbe-
wusstsein, technischem Fachwissen und ruhiger Verlässlichkeit
tätig ist.
Gerade in einer Zeit, in der langfristige berufliche Verbundenheit
keine Selbstverständlichkeit mehr ist, steht eine 25-jährige Zu-
gehörigkeit für Verlässlichkeit, Pflichtbewusstsein und eine ho-
he Identifikation mit der Aufgabe. Tag für Tag bringt er sich mit
großem Engagement für die Bürgerinnen und Bürger ein – häu-
fig im Hintergrund, aber stets mit spürbarer Wirkung.
Der ZWUS und seine Verbandsgemeinden sprechen Simon Val-
laster ihren aufrichtigen Dank aus. Für seine Arbeit, seine Treue
und seinen Beitrag zu einer sicheren und verlässlichen Wasser-
versorgung, die für alle selbstverständlich erscheint – es aber
nur dank Menschen wie ihm ist.

v. re.: Zu seiner 25-jähriger Tätigkeit beim ZWUS gratuliert der Ver-
bandsvorsitzende des ZWUS, Bürgermeister Arman Aigner dem Ge-
schäftsführer Simon Vallaster. Foto: ZWUS

BÜRGER ­
SCHAF TL I CH ES
ENGAGEMENT

WiWi-Tettnang

Der Verwitwetenstammtisch Tettnang trifft sich am 5. Juni 2026
um 18.00 Uhr in der Gaststätte zur Traube in Tettnang.

L ANDRATSAMT

Kreistag stimmt für AMEOS als
künftigen Klinikträger des Medizin
Campus Bodensee

Um die stationäre medizinische Versorgung im gesamten Bo-
denseekreis zu sichern, hat sich der Kreistag am Mittwoch, 13.
Mai 2026 für die Sicherstellungs- und Unterstützungsvereinba-

rung mit der AMEOS-Gruppe entschieden. Somit soll der Stand-
ort Friedrichshafen des Medizin Campus Bodensee (MCB) künf-
tig durch den privaten Klinikträger betrieben werden. Die Ent-
scheidung bedeutet zugleich, dass in den kommenden Jahren
Defizitausgleiche in Millionenhöhe aus der Kreiskasse zu leisten
sind. 30 Kreisrätinnen und Kreisräte stimmten in der öffentli-
chen Sitzung in Eriskirch für das Konzept der AMEOS-Gruppe, 27
für das Konzept der Oberschwabenklinik (OSK).
„Der Kreistag hat heute eine weitreichende Entscheidung für
die Zukunft der Krankenhausversorgung im Bodenseekreis
getroffen. Diese Entscheidung ist das Ergebnis intensiver Be-
ratung und sorgfältiger Abwägung im Gremium. Nun geht es
darum, den weiteren Weg gemeinsam zu gehen und die ver-
einbarten Konzepte zügig umzusetzen. Entscheidend bleibt,
dass die Menschen im Bodenseekreis auch künftig verlässlich
medizinisch versorgt werden“, erklärt Landrat Luca Wilhelm
Prayon.

In der Irishalle in Eriskirch hat sich der Kreistag des Bodenseekrei-
ses mit knapper Mehrheit in öffentlicher Sitzung vor rund 300 Zu-
schauern für das Konzept der AMEOS-Gruppe entschieden. Foto:
Landratsamt Bodenseekreis

Friedrichshafen bleibt zentraler Klinikstandort
Das Konzept der AMEOS-Gruppe sieht Friedrichshafen als zentra-
len Standort der stationären Versorgung im Bodenseekreis vor.
Dort soll ein breites medizinisches Angebot erhalten und weiter-
entwickelt werden. Vorgesehen sind unter anderem Allgemein-
und Viszeralchirurgie, Unfallchirurgie, Orthopädie und Endopro-
thetik, Gefäß- und Adipositaschirurgie, Allgemeine Innere Me-
dizin, Geriatrie, Gastroenterologie, Onkologie, Palliativmedizin,
Kardiologie, Pneumologie, Neurologie, Frauenheilkunde und
Geburtshilfe, Kinder- und Jugendmedizin sowie Hals-Nasen-Oh-
renheilkunde. Darüber hinaus umfasst das Konzept eine Akut-
und Notfallmedizin, eine interdisziplinäre Intensivmedizin, Ra-
diologie sowie eine Stroke Unit zur Schlaganfallversorgung.
Auch onkologische Schwerpunktangebote, etwa für Brustkrebs,
Darmkrebs und Prostatakrebs, sowie ein Zentrum für roboterge-
stützte Chirurgie sind vorgesehen.
Für den MCB-Standort Tettnang sieht das Konzept der AMEOS-
Gruppe keine Fortführung des stationären Krankenhausbetriebs
vor.

Landkreis unterstützt die Sicherstellung finanziell
Mit der Entscheidung übernimmt der Bodenseekreis erhebli-
che finanzielle Verantwortung für die Sicherstellung der Kran-
kenhausversorgung. Im AMEOS-Modell sind einmalige Unter-
stützungsleistungen des Landkreises vorgesehen, darunter eine
Erwerbsunterstützung von rund 13 Millionen Euro sowie eine
Unterstützung im Zusammenhang mit der Beendigung des sta-
tionären Krankenhausbetriebs in Tettnang von rund fünf Millio-
nen Euro. Für den laufenden Klinikbetrieb sind bis 2033 Unter-
stützungsleistungen des Bodenseekreises von insgesamt rund
46 Millionen Euro vorgesehen. Hinzu kommen mögliche Auf-
wendungen für Brandschutz und Hygiene von insgesamt bis zu
acht Millionen Euro bis Ende 2033.
Der geplante Klinikneubau in Friedrichshafen mit rund 340 Bet-
ten soll durch AMEOS finanziert werden. Die Gesamtinvestition

wird mit rund 230 Millionen Euro beziffert. Sollte bis Ende 2031
kein Förderbescheid des Landes Baden-Württemberg vorliegen,
kann auf den Bodenseekreis eine zusätzliche finanzielle Verant-
wortung in Höhe der fehlenden Förderung zukommen. Weitere
finanzielle Beiträge von insgesamt 44 Millionen Euro kommen
von der Stadt Friedrichshafen.
„Uns ist bewusst, dass mit dieser Entscheidung große Erwar-
tungen, aber auch Sorgen verbunden sind. Gleichzeitig muss-
ten wir die Frage beantworten, wie eine hochwertige Kranken-
hausversorgung unter den schwieriger werdenden Rahmenbe-
dingungen im Gesundheitswesen dauerhaft gesichert werden
kann. Der Kreistag hat heute nach intensiver Beratung dazu eine
Entscheidung getroffen“, so Prayon. „Klar ist aber auch, dass die
dafür notwendigen Millionenbeträge schmerzlich in den Haus-
halten des Kreises sowie unserer Städte und Gemeinden fehlen
werden. Denn ein wesentlicher Teil dieser neuen Ausgabepos-
ten wird nur über die Kreisumlage abzudecken sein“, erklärt der
Landrat.
Der Entscheidung des Kreistags waren rund ein Jahr intensive
Verhandlungen, mehrere außerordentliche Kreistagssitzungen
sowie umfangreiche Prüfungen der medizinischen und wirt-
schaftlichen Konzepte vorausgegangen. Ausgelöst wurde das
Verfahren durch den Entschluss des Friedrichshafener Gemein-
derats im Juli 2025, den MCB künftig nicht mehr allein betreiben
zu können und die Verantwortung an den Landkreis zu übertra-
gen.

Weitere formelle Schritte noch nötig
Bevor der Wechsel des Klinikträgers vollzogen werden kann,
sind noch weitere formelle Schritte notwendig. So entscheidet
der Gläubigerausschuss des Medizin Campus Bodensee im Rah-
men des Insolvenzverfahrens voraussichtlich Anfang Juni end-
gültig darüber. Der operative Übergang auf AMEOS ist nach ak-
tuellem Stand frühestens im Juli 2026 möglich.
Informationen zur Kreistagsentscheidung auch unter www.bo-
denseekreis.de/klinikversorgung

FAM I L I E ,
K I NDER /
J UGEND,
S EN IOR EN

Kindergartennachrichten

Große Platzvergabe für Tettnanger
Kitas erfolgreich abgeschlossen

Hohe Versorgungsquote bei Kindergartenplätzen in
Tettnang – enge Zusammenarbeit aller Träger zahlt
sich aus
Für das Kitajahr 2026/2027 (September 2026 bis Juli 2027) ha-
ben im Rahmen der zentralen Platzvergabe nahezu alle bis zum
Stichtag angemeldeten Kinder einen Betreuungsplatz bekom-
men. An dem Verfahren waren die Stadtverwaltung sowie die
Leitungen aller 16 Tettnanger Kindertagesstätten beteiligt.
Bei der sogenannten Platzvergabe werden die eingegangenen
Anmeldungen gebündelt abgestimmt, um die verfügbaren Be-
treuungsplätze in den Einrichtungen möglichst passgenau zu
vergeben. Zudem werden neben den von den Eltern angegebe-
nen Prioritäten – es können bis zu drei Wunschkindertagesstät-
ten benannt werden – auch festgelegte Aufnahmekriterien be-
rücksichtigt. Diese finden sich auf der Webseite der Stadt unter
https://www.tettnang.de/de/leben/fruehkindliche-bildung/
kindergarten-oder-krippenplatz/allgemeine-informationen/
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Mach mich bitte ganz bunt!



8 S ta d t n a c h r i c h t e n te t t n a n g

Für das Kitajahr 2026/2027 wurden die Betreuungsplätze in den
Tettnanger Kindertagesstätten vergeben. Foto: Pexels
Erste Vergaberunde imMärz
Mitte März fand die erste Abstimmungsrunde zwischen dem
Amt für Bildung und Betreuung, Sachgebiet „Frühkindliche Bil-
dung“, und den Leitungen der Einrichtungen statt. Dabei wur-
den 170 Kinder berücksichtigt, die bis zum 31. Januar 2025 für
einen Betreuungsplatz im Kitajahr 2026/2027 angemeldet wor-
denwaren. 83 Prozent dieser Kinder konnte in dieser ersten Run-
de ein Kita-Platz angeboten werden.
Für 17 Prozent der Anmeldungen fand sich aufgrund begrenz-
ter Kapazitäten zunächst kein Platz in den gewünschten Einrich-
tungen. Die betroffenen Familien konnten sich daraufhin für die
nächste Vergaberunde anmelden. Sie erhielten aber auch Infor-
mationen zu alternativen Betreuungsangeboten.
Zweite Vergaberunde im April
In einer zweiten Abstimmungsrunde im April wurden weitere
Platzangebote vergeben. Bis auf rund ein Prozent der Anmel-
dungen konnten Familien ein Angebot für einen Betreuungs-
platz erhalten. Mit den Familien, für die bislang kein Angebot
vorliegt, steht die Verwaltung im Austausch. Dabei werden auch
neu verfügbare Plätze erneut geprüft und angeboten.
Weitere Vergabe im Jahr 2027
Ein Teil der Kinder, die im Juli 2027 drei Jahre alt werden, wurde
in die nächste zentrale Platzvergabe im März 2027 aufgenom-
men. Für diese Familien besteht damit die Möglichkeit, zum dar-
auffolgenden Kitajahr einen Betreuungsplatz zu erhalten.

Hospizverein Tettnang e.V.
www.hospizverein-tettnang.de

Trauercafé, Sonntag, 31. Mai 2026, 14:30 bis
16:30 Uhr im Bärengässle 1
Unser Trauercafé ist ein offenes und kostenloses Angebot für
Menschen in Trauer – egal wie lange der Verlust zurückliegt. Es
bietet einen geschützten Raum für offene Gespräche, für gegen-
seitiges Anteilnehmen für Weinen, Lachen, Reden und Schwei-
gen – bei Kaffee und Kuchen. Unsere Begleiterinnen freuen sich
auf Sie! Fragen gerne unter: 0160-6481999; oder nachlesen auf
www.hospizverein-tettnang.de.

TOUR I S T­
I N FORMAT ION
TE T TNANG

Vom Dorf zur Residenzstadt:
Historischer Stadtspaziergang durch
Tettnang am 31. Mai

Unter dem Titel „Vom Dorf zur Residenzstadt“ besucht am Sonn-
tag, 31. Mai, Paula Voigt gemeinsam mit ihren Gästen steiner-
ne Zeitzeugen in der Tettnanger Innenstadt. Treffpunkt für alle

Geschichtsinteressierten ist um 15:30 Uhr am Torschloss vor der
Montfortstraße 41.

Foto: Ernst Fesseler

Der Rundgang umfasst 15 Stationen und führt vom Bärenplatz
bis zum Neuen Schloss. Die Teilnehmer erfahren Wissenswertes
über einstige Verkehrswege, die gräfliche Finanzwelt und das
bürgerliche Leben in der Residenzstadt. Als besonderes Extra
wird die Heilig-Kreuz-Kapelle besichtigt, die sonst verschlossen
bleibt. Der Unkostenbeitrag liegt bei 8 Euro (4 Euro ermäßigt).
Weitere Termine folgen bis Oktober jeweils am letzten Sonntag
des Monats.
Weitere Informationen: www.tettnang.de/fuehrungen

Neues Souvenir-Sortiment im Zeichen
der „Hopfenstadt Tettnang“

Tettnang ist Hopfenstadt. Anlässlich der offiziellen Titelverlei-
hung durch das Land Baden-Württemberg entwickelte das Amt
für Kultur und Tourismus neue Tettnang-Souvenirs. Neuerdings
sind in der Tourist Information Schilder, Vesperbretter, Tassen,
Magnete und T-Shirts mit dem Namenszug „Hopfenstadt Tett-
nang“ erhältlich.
Die praktischen Alltagsbegleiter eignen sich hervorragend als
Präsente oder Urlaubsmitbringsel. Während Tasse und Vesper-
brett den Frühstückstisch bereichern, setzen die Schilder de-
korative Akzente an der Wand. Die hochwertigen T-Shirts sind
zudem ein klares Bekenntnis zur Hopfenstadt. Die Preisspanne
liegt zwischen 3,50 Euro für den Magneten und 25 Euro für das
beidseitig bedruckte Damen-Shirt.

Die Tettnanger Hopfen-Souvenirs: Blechschild, Tasse, Magnet und
Vesperbrett. Foto: Stadt Tettnang

Erhältlich sind die neuen Artikel in der Tourist Information
(Montfortplatz 2, 88069 Tettnang) zu den regulären Öffnungs-
zeiten (Montag bis Freitag, 9 bis 12 Uhr und 13 bis 17 Uhr). Wei-
tere Infos zum Sortiment sind unter www.tettnang.de/souve-
nirs zu finden.
Diese und andere Artikel erwerben Interessierte in der Tou-
rist Information, Montfortplatz 2, 88069 Tettnang, zu den Öff-
nungszeiten Montag bis Freitag 9 Uhr bis 12 Uhr und 13 Uhr bis
17 Uhr.

Tettnang feiert das Hopfenjahr

Neue Führung auf dem Hopfenpfad mit
kulinarischen Schmankerln –
Premiere am Sonntag, 31. Mai, 11 Uhr
Am Sonntag, 31. Mai, hat die Führung „Von Brauern und
Bauern – Tettnangs Weg zur Hopfenstadt“ Premiere. Seit
diesem Jahr ist Tettnang offiziell Hopfenstadt. Und auch der
Hopfenpfad feiert sein 30-jähriges Jubiläum. Grund genug, den
Weg von der Tettnanger Innenstadt bis zum Hopfengut No20 in
fachkundiger Begleitung zurückzulegen.
Bei der Führung „Von Brauern und Bauern – Tettnangs Weg zur
Hopfenstadt“, spricht Stefan Arnegger, Vorstandsmitglied des
Hopfenpflanzerverbands Tettnang e. V., vom Biergenuss in Gast-
höfen, der Hopfenburg, hohen Masten, rechtsdrehenden Pflan-
zen und dem weltweit geschätzten Tettnanger Aromahopfen.
Zur Stärkung servieren die Tettnanger Landfrauen ein zünfti-
ges Hopfengartenvesper. Exquisite Kostproben heimischer Biere
gibt’s mit Blick auf Alpen und Bodensee.

Foto: Ernst Fesseler

Von Mai bis Oktober findet die Führung einmal im Monat statt.
Start ist am Vormittag am Kronenbrunnen, Bärenplatz. Die Ves-
perpause ist am Aussichtspunkt. Am Hopfengut No20 endet die
Führung zur Mittagszeit. Der Preis beträgt pro Person 27 Euro,
Kinder bis zum vollendeten 15. Lebensjahr zahlen 22 Euro. Kin-
der bis sechs Jahre sind frei. Im Preis sind die Führung, ein klei-
nes Hopfenvesper und die Bier-Kostprobe enthalten. Termine,
Infos und Anmeldung unter www.tettnang.de/hopfenwande-
rung
Die Führung ist ebenfalls für Gruppen zum Wunschtermin bei
Tourist Information buchbar. Dann nimmt auch der zertifizierte
Echt-Bodensee-Gästeführer Achim Lange die Wanderer mit auf
die Hopfenreise.
Veranstalter: Amt für Kultur und Tourismus, Stadt Tettnang,
Montfortplatz 2, 88069 Tettnang, 07542 510 500, tourist-info@
tettnang.de, www.tettnang.de/hopfenwanderung

Bühne

www.kitt-tettnang.de Kitt.Tettnang kitt_tettnang

am
13. Juni

Comedy
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Lieben Sie die Natur? Werden Sie
Wanderweg-Pate in Tettnang!

Im vergangenen Jahr hat die Stadt Tettnang das gesamte Wan-
derwegenetz auf der 71 Quadratkilometer großen Gemarkung
rundum erneuert. Sage und schreibe 120 Kilometer Wege wur-
den vom Bauhof mit Unterstützung des Planungsbüros proEco
und des Schwäbischen Albvereins e. V. frisch ausgeschildert.
Damit sich Wanderinnen und Wanderer auch in Zukunft nicht
verlaufen, brauchen unsere Schilder ein wenig Aufmerksamkeit:
Mal setzt sichMoos an,mal knickt ein Pfosten um oder ein Schild
wird beschädigt.

Foto: Stadt Tettnang
Hier kommen Sie ins Spiel! Wenn Sie sich gerne an der fri-
schen Luft bewegen und einen aktiven Beitrag für unsere Re-
gion leisten möchten, freuen wir uns auf Ihre Unterstützung bei
der Schilderpflege. Melden Sie sich einfach bei Margret Kaiser,
E-Mail: tourist-info@tettnang.de, Telefon: +49 7542 510505.
Weitere Infos: Amt für Kultur und Tourismus, Stadt Tettnang,
Montfortplatz 2, 88069 Tettnang, 07542 510-500, tourist-info@
tettnang.de, www.tettnang.de

Tettnanger
Bähnlesfest

Online-Anmeldung für Vereine, Einzelhändler &
Unternehmen ist aktiv
Am Sonntag, 13. September, ist Bähnlesfest. Ab sofort ist auch
die Anmeldung für Vereine, Unternehmen und Einzelhändler on-
line unter www.tettnang.de/baehnlesfest möglich.
Wichtig ist, dass alle Vereine und Unternehmen, die dabei sein
wollen, sich über das Internet schriftlich anmelden. Das gilt auch
für Einzelhändler, die vor dem eigenen Ladengeschäft eine Ak-
tion anbieten möchten. Die Vergabe der Stände erfolgt ab Juli.

Foto: Herbert Neidhardt

Dank dem Einsatz der Vereine und Unternehmen wird das Bähn-
lesfest zu dem, was es ist: ein Markt in der Tettnanger Kernstadt
mit rund 400 Flohmarktständen zum Bummeln, Amüsieren und
Stöbern. Traditionell konzentrieren sich die Bewirtungs- und Ak-
tionsstände der Vereine und Einzelhändler auf Karlstraße, Bä-
renplatz, Montfortstraße, Montfortplatz und Schlosspark im Be-
reich der Schlossmauer.
Auch Interessenten für einen Stand in der Flohmarktzone
buchen den Platz online auf www.tettnang.de/baehnlesfest.
Rechnung und Standgenehmigung erhalten die Marktbe-
schicker ab Juli.
Veranstalter: Amt für Kultur und Tourismus, Stadt Tettnang,
Montfortplatz 2, 88069 Tettnang, 07542 510 500, tourist-info@
tettnang.de

KUNST UND
KULTUR

Spectrum – Kultur in Tettnang
www.spectrum-kultur-in-tettnang.de

Kammermusik in Tettnangs Kirchen
Italienische Klänge zur
Mitsommernacht
Festliches Konzert
für Flöte und Orgel

Freitag, 19. Juni 2026, 19:30 Uhr
St. Georg Kirche Tettnang ©Patrick Brugger
Dirk Beyer, Flöte
Patrick Brugger, Orgel
Dirk Beyer ist am Salemer Internat beschäftigt und im dortigen
Münster immer wieder gern gesehener Gast mit seiner Flöte.
In seiner Heimatregion Aachen ist er ein gefragter Solist, Kor-
repetitor und Chorleiter. Heute präsentiert er zusammen mit
dem Tettnanger Organisten Patrick Brugger italienische Kom-
positionen.
In Zusammenarbeit mit dem Förderverein der Kirchenmusik
Eintritt frei! Spenden erbeten

Open Air
Poetry Slam
Sommerlicher Dichter-Wettstreit

Dienstag, 21. Juli oder Donnerstag,
23. Juli 2026, 19:30 Uhr
Neues Schloss Tettnang, Innenhof
Schlechtwetter-Variante:
Neues Schloss, Rittersaal ©Tobias Heyel
Vorverkauf hat begonnen!
Mal heiter, mal komisch, mal tragisch, mal melancholisch oder
philosophisch hallen die Texte beim Poetry Slam in den histori-
schen Gemäuern des Neuen Schlosses wider. Das Besondere die-
ses Abends? Neben der einzigartigen Location laden junge Slam-
Poeten Jung bis Alt ein, sich von deren Performance und selbst
kreierten Texten zu überzeugen. Das Publikum ist zum Mitma-
chen aufgerufen, stimmt es doch mit seinem Applaus über die
einzelnen Darbietungen ab und kürt den Sieger oder die Siege-
rin des Abends.
Moderiert wird der Abend von Marvin Suckut, seines Zeichens
selbst Slam-Poet und bestens in der Szene vernetzt.
Lassen Sie sich mitreißen und begeistern von der Vielfalt der
Auftritte.
Vorverkauf: 15 €, ermäßigt 7,50 €
Abendkasse: 17 €, ermäßigt 8,50 €

Open Air
Traditionelle Schlosshofserenade
„Von Zauberern,
Elfen und Hexen“

Mittwoch, 22. Juli 2026, 20:30 Uhr
Neues Schloss Tettnang, Innenhof
Schlechtwetter-Variante:
Halle Obereisenbach ©Herbert Neidhardt
Weitere Karten stehen zur Verfügung!
Es liegt ein Zauber über der Welt. Zumindest an diesem Abend
im Schlosshof in Tettnang. Wenn Feen flüstern, Gespenster und
Hexen tanzen, der Tod zum Geiger wird und all die anderen Be-
wohner der Nacht sich ein Stelldichein geben, ist es Zeit für die
Schlosshofserenade des Sinfonieorchesters Friedrichshafen.
Unter freiem Himmel entfaltet sich ein musikalisches Zauber-
reich: Mendelssohns Elfen aus dem Sommernachtstraum um-
garnen uns, während Mussorgsky auf dem kahlen Berge die
Geister losschickt. Mozart verzaubert mit der Zauberflöte, Of-
fenbach lässt die Rheinnixen schmunzeln, Saint-Saens bittet
zummakabren Tanz und Gounod führt uns schnurstracks in Me-
phistos Reich. Ein Abend zwischen Gänsehaut und Augenzwin-
kern – mystisch, mitreißend und garantiert nicht ganz von die-
ser Welt.
Werke vonMozart, Mendelssohn, Mussorgsky, Saint-Saens, Gou-
nod u. a.
Solistin: Jelena Nerdinger, Violine
Sinfonieorchester Friedrichshafen e.V.
Dirigent: MD Joachim Trost
Vorverkauf: 22 €, ermäßigt 11 €
Abendkasse: 24 €, ermäßigt 12 €

Open Air
Acoustic Affair

Donnerstag, 23. Juli 2026, 19:30 Uhr
Neues Schloss Tettnang, Innenhof
Findet nur bei gutemWetter statt! ©Acoustic Affair
Vorverkauf hat begonnen!
Acoustic Affair heißt das schicke Quartett rund um die vier Voll-
blutmusiker Caroline Müller, Martin Wiedergrün, WolfgangMül-
ler und Thomas Riether aus der Bodensee-Region. Die Auswahl
ihrer Songs orientiert sich an großen Kompositionen der Pop-
und Soulmusik, oft mit Blues und Jazz gewürzt. In dieser speziel-
len Besetzung erhalten die Lieder einen ganz besonderen Klang.
Mitsingen und Mitwippen, Zuhören oder Tanzen – für fast je-
den ist etwas dabei. Dabei arbeitet die Band dasWesentliche der
Songs heraus, nimmt sich aber auch die Freiheit, Dinge neu zu
interpretieren. Neben der Seele, dem Kern der Kompositionen
bleibt bei Acoustic Affair immer viel Platz für Improvisationen
und spontane Überraschungsmomente.
Vorverkauf: 20 €, Abendkasse: 24 €

Bürgerbus BerTTl
Der Bürgerbus BerTTl bietet seine Dienste an und fährt Sie zu
ausgewählten Spectrum-Veranstaltungen und wieder nach
Hause. Die Veranstaltungen, bei denen der BerTTl fährt, sind mit
dem Logo versehen.
Telefonische Anmeldung und Tarife erfahren Sie von Montag bis
Donnerstag 17-18 Uhr unter 07542 510 520.
Bitte beachten! Buchungen für den BerTTl können nur bis einen
Tag vor der jeweiligen Veranstaltung angenommenwerden.
Alle Informationen zu den Einzelveranstaltungen finden Sie
auf www.spectrum-kultur-in-tettnang.de

Vorverkauf
Amt für Kultur & Tourismus, Tourist Information Tettnang: Mont-
fortplatz 2, 88069 Tettnang, Telefon +49 7542 510500, tourist-
info@tettnang.de
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Reservix: bundesweit an allen Reservix-Vorverkaufsstellen und
unter www.reservix.de
Schüler, Studenten und Schwerbehinderte erhalten bei Vor-
lage eines Nachweises 50% Ermäßigung.
Nicht abgeholte, reservierte Karten gehen nach sieben Tagen zu-
rück in den Verkauf.
Keine Rücknahme gekaufter Karten.

Stadtbücherei
www.stadtbuecherei-tettnang.de

MINT-Club:
Wie anziehend! Magnetismus –
Wenn Nord- und Südpol miteinander ringen

Freitag, 12. Juni, 14.00 bis 16.00 Uhr
Anmeldung ab 26. Mai
Für Kinder von sechs bis acht Jahren
Die faszinierende Macht von Magneten beschäftigt uns in die-
sem Kursus. Wie entsteht diese merkwürdige Anziehungskraft,
die wir aus dem Alltag kennen, wenn wir zum Beispiel eine No-
tiz an den Kühlschrank pinnen? Wir setzen uns dieser Kraft auf
die Spur, ohne die vieles auf der Welt nicht funktionieren würde.
Auch nicht auf der Erdkugel, die ihre beiden magnetischen Pole
braucht, damit hier vieles seine Ordnung behält. Wir bauen eine
Magnetwippe und bringen Magnete zum Schweben.
Die „Wissenswerkstatt Friedrichshafen“ begeistert Kinder und
Jugendliche von sechs bis 18 Jahren für Naturwissenschaft und
Technik. Mit Unterstützung durch die „Bürgerstiftung – Men-
schen für Tettnang“ ist es möglich geworden, Carsten Paape von
der „Wissenswerkstatt“ in die Stadtbücherei Tettnang für ver-
schiedenste Workshops einzuladen.
Der Eintritt ist frei. Wir bitten aus organisatorischen Gründen um
eine telefonische Anmeldung ab 10 Uhr unter 07542/510-280.
Bitte beachten Sie die Altersangaben.

Kinder- und Jugendbuchautorin
Barbara Rose begeistert in Tettnang
350 Schüler

Vier Lesungen im KITT organisiert von der
Stadtbücherei Tettnang
Anfang Mai war die Stadtbücherei Tettnang an zwei Vormitta-
gen mit insgesamt zwölf Schulklassen, insgesamt 350 Schüle-
rinnen und Schülern, zu Gast im KiTT. Der Anlass: Die bekannte
Kinder- und Jugendbuchautorin Barbara Rose erzählte und las
ausgewählte Passagen aus ihrer erfolgreichen Buchreihe „Whi-
sperworld“.
Die insgesamt vier Lesungen mit jeweils 80 bis 100 Teilnehmen-
den hatte Susanne Heller von der Kinder- und Jugendbücherei
der Stadtbücherei Tettnang organisiert. Sie hatte sich für dieses
Jahr vorgenommen, allen fünften Klassen der Tettnanger Schu-
len den Besuch einer Autorenlesung zu ermöglichen.

v. li.: Susanne Heller von der Stadtbücherei, Tilmann Kugel vomKiTT
und die Autorin Barbara Rose.

Spannende Einblicke in die Welt von „Whisperworld“
Barbara Rose begeisterte dann auch die Zehn- bis Elfjährigen
mit ihrer Buchreihe. Die sieben Bände von „Whisperworld“ spie-
len in einem unberührten, verborgenen Land, in dem bedroh-
te Tiere und Fabelwesen leben und fünf Kinder zu Tierflüsterern
ausgebildet werden. Die Bücher zeichnen sich Susanne Heller zu-
folge durch Fantasie, Magie, Spannung, lebendige Charaktere
und Geschichten mit Tiefgang aus.
In den vier Lesungen führte Barbara Rose vor allem erzählend in
die Welt ihrer Geschichten ein. Ihr Vortrag war reich an Informa-
tionen über Tiere und Natur, über das Schreiben von Geschich-
ten, über die Entstehung von Büchern und die Charaktere ihrer
Heldinnen und Helden. Begleitend las die Kinder- und Jugend-
buchautorin einige wenige, sorgfältig ausgewählte Passagen.
„Gerade genug, um den Kindern Lust zumachen, tiefer in die Ge-
schichte einzutauchen“, berichtet Susanne Heller.
In allen vier Veranstaltungen zeigten sich die Fünftklässler der
Gemeinschaftsschule, der Realschule und des Gymnasiums als
aufmerksames Publikum, das kluge Fragen stellte und sich be-
geistert auf die Lesung einließ.
Großer Dank an das KiTT für die Unterstützung
Ein großer Dank der Stadtbücherei gilt auch dem Team des KiTT:
„Ein Projekt dieser Größenordnung hätte die Stadtbücherei
schon allein aus Platzgründen und während der Öffnungszeiten
nicht stemmen können“, betont Heller. „Es ist ein Glücksfall, dass
wir ins KiTT ausweichen konnten.“ Besonderen Dank sprach Hel-
ler Tilman Kugel vom KiTT aus, der die vier Lesungen technisch
betreute.

Mehr als 350 Schülerinnen und Schüler der fünften Klassen besuch-
ten die Lesungen von Barbara Rose im KITT. Fotos: Stadtbücherei
„Die engagierten Lehrkräfte, die unkomplizierte Kooperation
mit dem KITT und das zugewandte Auftreten von Barbara Rose
haben mitgeholfen, das große Projekt so gut über die Bühne zu
bringen“, freut sich die Bibliothekarin. „So macht es Spaß, Schü-
lerinnen und Schüler für Geschichten zu interessieren und fürs
Lesen zu begeistern.“

KiTT – Kleinkunst
www.kitt-tettnang.de

KLEINKUNST

Max Beier
Love and Order
Comedy Show

Samstag, 13. Juni 2026
live im KiTT um 20:00 Uhr,
Getränke und Snacks
ab Saalöffnung 19:00 Uhr ©M.Beier
Der preisgekrönte Kabarettist und Schauspieler fegt mit seinem
Solo-Programm „LOVE & ORDER“ über die Bühne wie einWirbel-
wind. Was dabei herauskommt? Ein Abend voller Energie, Poin-
ten und überraschender Wendungen.
Max Beier jongliert mit Worten wie andere mit Bällen, schlüpft
blitzschnell in neue Rollen, singt, spielt, erzählt – und reißt sein

Publikum mit einer Mischung aus Stand-Up, Musik, Sprachak-
robatik und gesellschaftlicher Satire von den Sitzen. Ob globale
Beziehungskrisen, erotische Stellungskriege oder Koalitionsver-
handlungen im Schlafzimmer: Alles landet bei ihm im humor-
vollen Verhörsaal – LOVE & ORDER.
Preis VVK 21,00 €, AK 23,50 € Sponsor

Helga Becker als d´Frau Nägele
Fahndung läuft!
Schwäbische Mundart

Samstag, 11. Juli 2026
live im KiTT um 20:00 Uhr,
Getränke und Snacks
ab Saalöffnung 19:00 Uhr ©Richard Becker
Helga Becker, alias Frau Nägele, hat jahrzehntelange kriminolo-
gische Erfahrung – hart erarbeitet mit dem Thriller in der Hand
oder in langen Kriminächten vor dem Fernseher. Diese über-
trägt die Schlabbergosch mühelos auf ihren schwäbischen All-
tag. Sie horcht an verschlossenen Türen, verwickelt die Nachbar-
schaft ins Gespräch und kombiniert messerscharf. Niemand ist
vor den Ermittlungstaktiken der schwäbischen Miss Marple si-
cher. Nur „rommlommla“ und konsumieren gibt es nicht. Bei ihr
wird g’schafft! Witzig, geschwätzig, schlagfertig, musikalisch,
einfach kriminell gut!
Preis VVK 20,00 €, AK 22,50 € Sponsor

Gruppe Namenlos
Heid so moing so
Musikkabarett

Samstag, 19. September 2026
live im KiTT um 20 Uhr

©Kathrin Koller
Die Musikgruppe Namenlos sind vier Gaudimädels und zwei
Gaudiburschen aus Schwaben, mit urbayerischen Wurzeln und
sie handeln getreu dem Motto: „Nimm das Leben nicht so ernst,
du kommst da sowieso nicht lebend raus.“ Man spürt, wenn je-
mand Spaß hat an dem, was er macht und genau das vermitteln
die sechs Vollblutkünstler durch ihre fetzigen Lieder und Tex-
te. Ihr Programm ist durch seine Theatralik und die Vielzahl der
zum Einsatz kommenden Instrumente wie Steirische Harmoni-
ka, Gitarre, Bass, Saxofon, Cajon und Mundharmonika musika-
lisch kunterbunt und kurzweilig. Also: Schaut ś a bissal rei, dann
lernt ś ihr se besser kenna.
Getränke und Snacks ab Saalöffnung 19 Uhr
Preis VVK 20 €, AK 22,50 €

VVK-Stelle in der Stadtbücherei Tettnang
• VVK online unter kitt-tettnang.de bis eine Stunde vor
Aufführungsbeginn, jetzt auch mit Online-Platzreservierungs-
möglichkeit
• Restkarten, falls verfügbar, immer an der Abendkasse
• Aufführungsort KiTT Tettnang, Schlossstraße 9

EVENT

KiTT: Vortrag Klimawandel –
was bedeutet das für unseren
Bodensee? Bekommt unser
Hausgewässer Probleme durch den
Klimawandel?

Dienstag, 23. Juni 2026,
Beginn 18.30 Uhr
Herr Dr. Wessels, stellvertretender Leiter des Instituts für Seen-
forschung in Langenargen, stellt jüngste Forschungsergebnisse
zu klimabedingten Veränderungen im Ökosystem Bodensee vor.
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Er klärt dabei Fragen wie „Ist eine ausreichende Sauerstoffver-
sorgung des Bodensees noch gewährleistet?“, „Müssen wir mit
dem Sterben bestimmter Fischarten rechnen?“ „Welchen Ein-
fluss haben invasive Arten wie die Quaggamuschel?“ oder „Wel-
che Auswirkungen hat der Klimawandel auf die diversen Nut-
zungen des Bodensees?“ Diese und weitere Fragen wird Herr
Wessels beantworten, aber auch hoffnungsvolle Handlungsop-
tionendarstellen.
Eintritt 5 €, Veranstaltungsort KiTT Tettnang, Schlossstr. 9

Bitte beachten Sie:
Für den Inhalt der Beiträge sind die Kirchen, Vereine, Institu-
tionen und Fraktionen selbst verantwortlich.
Der Text wird von der Stadt Tettnang nicht auf Inhalte oder
Schreibfehler überprüft.

r

VERAN ­
S TALTUNGEN

12.06.2026

08:00 Uhr
Tagesausflug,
VdK Langnau-Laimnau, Allgäu-Oberschwaben
Fahrt führt über Memmingen nach Bad Schussenried

19:00 Uhr
Sonnwendfeier, TonTreff Hiltensweiler
Holitsch Hiltensweiler
Musik von TonTreff & Holzschuhmusikanten,
Bewirtung

19.06.2026

18:00 Uhr
Hiltensweiler Sommerfest,
Musikverein Hiltensweiler e. V.
Hiltensweiler Zeltplatz
Fr.: Hock, Sa.: Public Viewing & Brass Bowle Nacht,
So.: Konzert

Hopfengut No20
www.hopfengut.de

Öffnungszeiten im Hopfengut No20
Museum und Laden: Di. – So. 10:30 bis 17:00 Uhr
Öffentliche Führungen: Di. bis So. 11:00 Uhr,
Do. 18:30 Uhr (mit Bierverkostung).
Teilnahme ohne Voranmeldung möglich.
Familienführung in den Ferien
Di., 26.5. und Di., 2.6., 11:00 Uhr
Teilnahme ohne Voranmeldung möglich.
Bei Fragen: Tel. 07542 952206 | mail@hopfengut.de
Jahresprogramm und Ticketverkauf sowie weitere Informa-
tionen unter www.hopfengut.de oder 07542 952206.

VOLK SHOCH ­
SCHULE

Anmeldungen und Informationen:
Ausführliche Kursbeschreibungen und weitere Kurse finden Sie
unterwww.vhs-bodenseekreis.de

Weitere Auskünfte erhalten Sie in der VHS-Service Zentrale im
Landratsamt: Tel. 07541/204-5635, Fax 07541/204-8829 oder bei
Frau Holzhauser, VHS-Außenstelle Tettnang, Tel. 0151-41506307
oder unter tettnang@vhs-bodenseekreis.de.

Achtsam essen und trinken -
natürliche Gewichtsregulation
Warum esse ich eigentlich? Habe ich wirklich Hunger oder bin
ich schon satt?
Esse ich ...
... aus Gewohnheit, obwohl ich gar nicht hungrig bin?
... meinen Teller leer, weil ich es so gelernt habe?
... nebenbei und nehme nicht wahr, wenn ich satt bin?
... aus emotionalen Gründen?
Durch achtsames Essen und Trinken ...
... können wir die Speisen und Getränke bewusster genießen.
... spüren wir besser, was und vor allem wie viel wir wirklich
brauchen.

... nehmen wir unser Sättigungsgefühl eher wahr und können
dann die Mahlzeit beenden.

... können wir unser Wohlfühlgewicht leichter erreichen, ohne
Diät und ohne zu hungern.

Dagmar Wenske, HPP, Achtsamkeitstrainerin, 2 Abende
Mittwoch, 10.06.2026, 17.06.2026 jeweils von 18:30 - 20:00 Uhr
Realschule, Manzenbergstr. 24 RB303035TT*

Erfahren macht Wissen: „Wer bin ich?“ -
ein Projekt für Kinder von 4 bis 6 Jahren
Wer bin ich? Was gehört zu mir? Wie sehe ich aus? Was macht
mich aus? Wie unterscheide ich mich von anderen? - Mein Kör-
per, meine Sinne, meine Gefühle – ich bin ein-malig!
Diesen Fragen gehst du im Projekt „Wer bin ich?“ spielerisch
und forschend auf den Grund. Deine Erlebnisse und Erfahrungen
nimmst du dabei in deiner selbst gestalteten Projektmappe mit
nach Hause.
Daniela Würtenberger, Erzieherin, 6 Nachmittage, 12.06.2026 -
24.07.2026
Freitag, 14:30 - 16:00 Uhr, Freitag, 14:30 - 16:30 Uhr
Familientreff im „Haus Josefine Kramer“, Raum Bürgertreff,
Nebeneingang links, Wilhelmstraße 6 RB106303TT*

Taiwanesische Küche
Luroufan ist eine berühmte Delikatesse in Taiwan. Die Soße
wird aus gehacktem Schweinefleisch, Sojasoße und speziellen
Gewürzen zubereitet. Die gekochten Eier sind ein weiterer Be-
standteil dieser köstlichen Speise.
Des Weiteren bekommen Sie einen Einblick in die traditionelle
taiwanesische Küche.
Dieser Kurs bietet außerdem die Zubereitung zweier Gemüse-
spezialitäten an.
Hanyun Chen, 1 Abend
Donnerstag, 18.06.2026, 18:00 - 21:00 Uhr
Laimnau, Küche, Römerstr. 10 RB305107TT*

Discofox mit Vorkenntnissen - Tanzworkshop
Auch für Teilnehmende mit geringen Kenntnissen geeignet.
Sie haben bereits erste Erfahrungen imDiscofox gesammelt oder
einen Anfängerkurs besucht? In diesem Workshop werden die
Grundschritte (Grundplatzdrehung) nur noch einmal kurz wie-
derholt und durch den 4er-Schritt und weitere Drehungen und
Kombinationen erweitert und eingeübt. Ein wichtiger Schwer-
punkt ist die richtige Technik, damit die Führung zwischen den
Partnern auch bei schnellem Tempo sicher funktioniert. In einer
kleinen Gruppe bereite ich Sie mit viel Spaß auf die Tanzfläche
vor. Bitte melden Sie sich paarweise für den Kurs an.
Sylvia Zurell, Tanzlehrerin, 2 Tage
Samstag, 20.06.2026, 18:00 - 20:00 Uhr
Sonntag, 21.06.2026, 10:00 - 12:00 Uhr
Tannau, Dorfgemeinschaftshaus, zwischen Tettnang und Neu-
kirch, Ortsweg 12 RB205463TT*

Offene Sprechstunde der Berufsberatung für
Erwachsene der Agentur für Arbeit
Die Berufsberatung im Erwerbsleben der Agentur für Arbeit bie-
tet einmal pro Monat eine kostenfreie Sprechzeit an. Frau Buch-
holz der Arbeitsagentur Friedrichshafen beantwortet alle Fragen
rund um das Thema Weiterbildung, berufliche Umorientierung,
Förderung, Anerkennung ausländischer Abschlüsse, Berufswe-
geplanung undWiedereinstieg.
Donnerstag von 10.15 – 12.15 Uhr
Stadtbücherei Tettnang, Schlossstraße 9, Tettnang
25.06.2026, 23.07.2026

Asiatische Küche: Taiwan, Japan, China
Sie mögen Tofu, wissen aber noch nicht, wie man ihn richtig zu-
bereitet? In diesem Kurs lernen Sie die Vielseitigkeit von Tofu an-
hand von zwei Hauptgerichten und einer Suppe kennen. Ob in
Kombination mit Sojasoße, Miso oder Bohnenpaste – entdecken
Sie, wie Tofu sein volles Aroma entfaltet. Die Gerichte werden
klassisch mit Reis serviert und sind ideal für Vegetarier geeig-
net, da alle Rezepte auch fleischlos zubereitet werden können.
Hanyun Chen, 1 Abend
Donnerstag, 09.07.2026, 18:00 - 21:00 Uhr
Laimnau, Küche, Römerstr. 10 RB305105TT*

Makramee knüpfen: dekorative Windlichter für
Einsteiger
Entdecken Sie die traditionsreiche Makramee-Technik und ge-
stalten Sie Ihr eigenes Windlicht für eine stimmungsvolle At-
mosphäre. In diesem Kurs erlernen Sie ohne nötige Vorkenntnis-
se verschiedene Knotenvarianten und wählen dabei aus unter-
schiedlichen Mustern Ihren Favoriten. Das benötigte Material
stellt die Kursleitung gegen Barzahlung direkt vor Ort bereit.
Stefanie Schmid, 1 Tag
Samstag, 11.07.2026, 10:00 - 14:30 Uhr RB209534TT*
Kau, Privatraum „Steffi ś Kreativwerkstatt“, Tulpenweg 7

Fit fürs Hochzeitsparkett - Tanzworkshop für
Brautpaare und Gäste - Terminänderung
Vorbereitung für den schönsten Tag im Leben
In diesem Workshop können v.a. Brautpaare, Trauzeugen oder
Familienmitglieder die richtige Vorbereitung für den großen Tag
erhalten. Vermittelt werden die Grundkenntnisse und einfache
Figuren in den Tänzen Langsamer Walzer, Wiener Walzer und
Discofox. Darüber hinaus gibt es Anregungen für die Gestaltung
des Hochzeitstanzes, die richtige Musikauswahl und den Um-
gang mit Kleid und Strauß. Mit individueller Betreuung glänzen
Sie auch ohne große Vorkenntnisse, damit ihr Hochzeitstanz zu
einem unvergesslichen Erlebnis wird.
Sylvia Zurell, Tanzlehrerin, 2 Tage
Samstag, 18.07.2026, 18:00 - 20:30 Uhr
Sonntag, 19.07.2026, 10:00 - 12:30 Uhr
Tannau, Dorfgemeinschaftshaus, Ortsweg 12 RB205468TT*

Ausführliche Beschreibungen und viele weitere Kurse finden Sie
unter www.vhs-bodenseekreis.de

K I RCHL I CHE
NACHR I CHTEN

Katholische Kirchengemeinde
St. Gallus
www.kath-kirche-tettnang.de

Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Vormittags: Montag, Mittwoch, Donnerstag und Freitag 8:30-12
Uhr, Nachmittags: Dienstag 14:30-16:30 Uhr, Donnerstag 15-18 Uhr
Tel. 07542 9374-0, Fax 9374-23, StGallus.Tettnang@drs.de
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Bitte beachten Sie: In den Pfingstferien (bis einschl. 5. Juni
2026) bleibt das Pfarrbüro nachmittags geschlossen. Am Brü-
ckentag, Freitag, 5. Juni 2026 bleibt das Pfarrbüro geschlossen.
Klinikseelsorge Tettnang:
Montag – Freitag:
Konrad Krämer, Tel.: 0177-5713691, kkraemer@bdkj-bja.drs.de.
An den Wochenenden ist für dringende Fälle eine Rufbereit-
schaft eingerichtet unter: 01512-7139421

Wir laden Sie herzlich ein
zu unseren Gottesdiensten:

Donnerstag, 28. Mai: St. Georg, 9.00 Uhr Eucharistiefeier.
Freitag, 29. Mai: Brünnensweiler Höhe, 18.00 Uhr Maiandacht
mit der Kolpingsfamilie.
Samstag, 30. Mai: St. Anna, 18.30 Uhr Eucharistiefeier.
Sonntag, 31. Mai, Dreifaltigkeitssonntag: St. Gallus, 10.00
Uhr Eucharistiefeier; St. Georg, 11.30 Uhr Tauffeier.
Dienstag, 2. Juni: St. Georg, 9.50 Uhr ökumenisches Markt-
gebet; St. Gallus, 18.00 Uhr Rosenkranz, 18.30 Uhr Eucharistie-
feier.
Donnerstag, 4. Juni, Fronleichnam: vor St. Georg, 8.30 Uhr
Eucharistiefeier mit anschl. Prozession.
Live-Übertragung:
Die Gottesdienste am Dienstag um 18.30 Uhr und am Sonntag
um 10 Uhr in St. Gallus werden live über das Telefon nach Hau-
se übertragen: Bitte 022198882119 wählen, nach Aufforderung
den Zugangscode 1050583 und # eingeben. Kurz vor Beginn des
Gottesdienstes werden die Liednummern über das Telefon mit-
geteilt.
Hauskommunion:
Mitarbeiterinnen der Gemeinde bringen den Gemeindemitglie-
dern, die nicht mehr in den Gottesdienst kommen können, die
Kommunion für Zuhause. Vorherige Anmeldung über das Pfarr-
büro unter Tel.: 93740.

Weitere Termine und Veranstaltungen:

Maiandacht auf der Brünnensweiler Höhe
Die letzte Maiandacht mit der Kolpingsfamilie findet am Frei-
tag, 29. Mai 2026 um 18.00 Uhr in der Kapelle „Maria Königin
des Friedens“ statt. Eine Abordnung der Stadtkapelle Tettnang
wird die Feierstunde musikalisch begleiten. Danach ist ein Feier-
abendhock bei der Familie Arnegger geplant. Für Essen und Trin-
ken ist bestens gesorgt. Bei schlechtem Wetter findet die An-
dacht nicht statt. Alle Bürger/innen sind recht herzlich eingela-
den. Ludwig O. Gehring
Blumenspenden für das Fronleichnamsfest
Wir bitten herzlich um Blumenspenden für das Fronleichnams-
fest. Abgabe der Blumen am Mittwoch, 3. Juni 2026 von 17-18
Uhr vor der Kapelle St. Georg. Bitte die Stiele der Blumen so lang
wie möglich lassen.
Wer Freude am Blumen binden hat, ist herzlich zur Mitarbeit
ebenfalls am Mittwoch, 3. Juni 2026 ab 17.00 Uhr eingeladen.
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!

Das Team vom Pfarrbüro
Fronleichnamsfest
Bei trockenem Wetter beginnt der Festgottesdienst am Don-
nerstag, 4. Juni 2026 über um 8.30 Uhr vor der Kapelle St.
Georg. Die Stadtkapelle wird den Gottesdienst und die an-
schließende Prozession musikalisch mitgestalten. Die Prozes-
sion führt über die Karlstraße und den Bärenplatz mit dem Se-
gen über die Stadt weiter zur Kirche St. Gallus mit dem Schluss-
segen. Bei Regen findet der Gottesdienst um 8.30 Uhr in der
Kirche St. Gallus statt. Bitte achten Sie auf die Kirchenglocken.
Diese läuten nur, wenn der Gottesdienst in der Kirche stattfin-
det. Im Anschluss laden wir zu einem Stehempfang vor dem
Gemeindezentrum ein, bei Regen im Gemeindezentrum.

Pfarrer Hermann Riedle

Vortrag „Auf dem Dach Afrikas“
Unter diesemMotto war ich im Sommer 2012 mit neun weiteren
Trekkingfreunden 14 Tage im Norden Tansanias unterwegs. Am
Dienstag, 9. Juni 2026 um 19.30 Uhr im Gemeindezentrum St.
Gallus werde ich im Rahmen der Erwachsenenbildung von dieser
abenteuerlichen Tour mit Bildern erzählen. Der Eintritt ist frei.
Über Spenden für die Tettnanger Tafel freue ich mich.

Pfarrer Hermann Riedle

Einladung Hockstube
Zur Hockstube am Mittwoch, 10. Juni 2026 ab 14.00 Uhr im Ge-
meindezentrum St. Gallus laden wir alle Seniorinnen und Senio-
ren herzlich ein. Ein Nachmittag zum Thema „Umgangmit Medi-
kamenten“. Wie gewohnt gibt es Kaffee und Kuchen.

Das Hockstubenteam

Einladung Dankabend für alle ehrenamtlichen
Helfer*innen der kath. Kirchengemeinde
Am Samstag, 11. Juli 2026 laden wir alle Ehrenamtlichen zum
Dankabend der katholischen Kirchengemeinde St. Gallus ein. Um
18.30 Uhr feiern wir Eucharistie in St. Gallus. Anschließend geht
es im Gemeindezentrum St. Gallus weiter mit einem Sektemp-
fang undmit „Männer und Tenöre“. Danach gibt es einen Imbiss,
Getränke und Zeit zum Reden. Herzliche Einladung an alle, die
sich für unsere Kirchengemeinde auf vielfältige Weise engagie-
ren. Pfarrer Hermann Riedle

Martin-Luther-
Kirchengemeinde
www.tettnang.evkirche-rv.de

Sprechzeiten im Pfarrbüro,Martin-Luther-Str. 7, 88069 Tettnang:
Dienstag bis Donnerstag 8.30 – 12 Uhr, Tel. 07542 7455, E-Mail:
pfarrbuero.tettnang@elkw.de
Pfarrerin Martina Kleinknecht-Wagner: Tel. 07542 7455; E-Mail:
Pfarramt.Tettnang-1@elkw.de
Pfarrerin Jael Berger: Tel. 07542 2918984, E-Mail: Pfarramt.
Tettnang-2@elkw.de
Jugendreferent Jörg Wiedmayer: Tel. 0157 58282393, E-Mail:
jörg.wiedmayer@elkw.de
Sprechzeiten Kirchenpflege: Montag 16 – 17.30 Uhr, E-Mail:
kirchenpflege.tettnang@elkw.de
Sprechzeiten Diakonische Bezirksstelle Friedrichshafen im
Martin-Luther-Gemeindehaus Tettnang Schwangeren- und
Schwangerschafts-Konfliktberatung und Beratung von Fami-
lien in Tettnang: Montag und Mittwoch 8 bis 12 Uhr (Tel. 07541
32300)
Ökumenisches Sorgentelefon der Diakonie Oberschwaben-
Allgäu-Bodensee mit der Caritas Bodensee-Oberschwaben:
Dienstag 13 und 15 Uhr und Donnerstag 10 bis 12 Uhr, Tel. 0751
3625629 sowie Mittwoch 15 bis 17 Uhr und Freitag 14 und 16 Uhr,
Tel. 0751 95223-086.
Live-Übertragung: Grundsätzlich wird jeder Gottesdienst der
Schlosskirche über die Audio-Liveübertragung nach Hause über-
tragen. Dafür kann am Sonntagvormittag zur Gottesdienstzeit
kurz vor 9.30 Uhr die unten genannte Telefonnummer angerufen
werden: Gottesdienst-Telefon Tettnang: 07542 9079910.

Wir laden Sie herzlich ein zu unseren
Gottesdiensten

Sonntag, 31.05.2026, 9.30 Uhr Gottesdienst in der Schlosskirche
(Prädikantin M. Hayen)

Termine, Veranstaltungen und
Informationen:

Wir lesen gemeinsam imMarkusevangelium. Im Zentrumder
gemeinsamen Lektüre steht das Markusevangelium. Die Besu-
cher und Besucherinnen werden das älteste Evangelium der Bi-
bel gemeinsam mit Pfarrerin Martina Kleinknecht-Wagner ent-

decken. Herzliche Einladung an alle Interessierten! Der Einstieg
ist jederzeit möglich. Nächste Termine: 17.06.2026, 15.07.2026,
16.09.2026, jeweils 19.00 Uhr.
Offener Treff für Frauen und Männer im Martin-Luther-Ge-
meindehaus Tettnang. Der offene Treff für Frauen und Männer
findet in der Regel am 1. und 3. Dienstag im Monat von 14.30
Uhr bis 16.30 Uhr statt. Eingeladen sind Frauen und Männer, die
sich in offener Runde treffen möchten. Nach einem themati-
schen Impuls ist Gelegenheit, bei Kaffee, Tee und Gebäck mitei-
nander ins Gespräch zu kommen. Alle sind herzlich eingeladen!
Nächste Termine: Dienstag 09.06.2026; 23.06.2026; 07.07.2026
Donnerstags, 19.30 Uhr Probe des Kirchenchors im Gemeinde-
haus.
Freitags 15.00 bis 16.30 Uhr: Jungschar. Regelmäßig jeden
Freitag außerhalb der Ferien, für 1.-4. Klasse, im Evang. Gemein-
dehaus in der Martin-Luther-Str. 7. Bei Fragen: Jörg Wiedmay-
er, Jugendreferent in der Martin-Luther-Gemeinde, Tel.: 0157
58282393 oder joerg.wiedmayer@elkw.de.
Anmeldung zum Konfirmationsunterricht 2026/2027. Im
Jahr 2027werden die diesjährigen Siebtklässler konfirmiert. Die-
se neuen Konfirmandinnen und Konfirmanden können von
ihren Eltern am Infoelternabend am 16.06.2026, 19.00 Uhr im
Martin-Luther-Gemeindehaus angemeldet werden.
Ausflug des Offenen Treffs am 08.09.2026 zum „Apfelzügle“
im Hof Neuhaus. Kostenbeitrag für Busfahrt, Apfelzügle und
Kaffee und Kuchen 45,00 €. Weitere Informationen bei Ernst Hil-
debrandt.
Gemeindefest am 28.06.2026 „Siehe ich mache alles neu!“,
das diesjährige Gemeindefest der Martin-Luther-Gemeinde
steht unter dem Motto der Jahreslosung 2026. Beginn um 10.30
Uhr mit einem Festgottesdienst in der Schlosskirche. Im An-
schluss daran feiern alle weiter auf dem Gelände des Martin-Lu-
ther-Gemeindezentrums. Alle sind herzlich eingeladen und will-
kommen!
Wir freuen uns auf Sie undwünschen, dass der Glaube Sie trägt und
uns verbindet. Bleiben Sie behütet!
Ihre Pfarrerin Martina Kleinknecht-Wagner, Klaus Frombach, gew.
Vorsitzender, Pfarrerin Jael Berger, Jugendreferent JörgWiedmayer

Seelsorgeeinheit Argental
www.se-argental.de

Pfarrbüro Laimnau, Pfarrer Simon Hof: Tel. 07543 6244 Büro,
Fax 07543 54955, StPetrusundPaulus.Laimnau@drs.de
Öffnungszeiten: Mo. bis Mi. 9 – 11 Uhr
Simon.Hof@drs.de, Tel. 07543 3004276
Pfarrbüro Neukirch: Tel. 07528 2262, Fax: 915263
StMaria.Neukirch@drs.de
Öffnungszeiten: Mi. bis Fr. 9 – 11 Uhr, Do. 15 – 16 Uhr
Gemeindereferentin M. Hertnagel:
Tel. 07543 952105 oder 913257,michaela.hertnagel@drs.de
Kirchenpflege GKG Argental
Tel. 07543 3004501, Gesamtkirchenpflege.Argental@kpfl.drs.de
Redaktion Kirchenanzeiger:
Tel. 07543 50133, SE.Argental@drs.de
Website: www.se-argental.de

Gottesdienste und Veranstaltungen
vom 30. Mai bis einschließlich
7. Juni 2026

Samstag, 30. Mai
18.00 Uhr Obereisenbach Eucharistiefeier

mit Beichtgelegenheit

Sonntag, 31. Mai: Dreifaltigkeitssonntag
8.30 Uhr Krumbach Eucharistiefeier
8.30 Uhr Wildpoltsweiler Eucharistiefeier
10.00 Uhr Hiltensweiler Eucharistiefeier

anschl. Fronleichnams Prozession
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10.00 Uhr LaimnauWortgottesfeier
mit Kommunionspendung

18.00 Uhr Tannau Maiandacht
20.00 Uhr Neukirch Maiandacht

mit Prozession auf den Marienberg
mit der Kolpingfamilie
(bei Regen im Haus Silvester)

Dienstag, 2. Juni
18.00 Uhr Obereisenbach Eucharistiefeier

Mittwoch, 3. Juni
18.00 Uhr Goppertsweiler Festgottesdienst

zum Hochfest Fronleichnam
anschließend Prozession

Donnerstag, 4. Juni, Hochfest Fronleichnam
8.30 Uhr Wildpoltsweiler Festgottesdienst

anschl. Fronleichnamprozession
10.30 Uhr Laimnau Festgottesdienst

anschl. Fronleichnamprozession
Frühschoppen am Ritterparkplatz

Freitag, 5. Juni
9.00 Uhr Neukirch Eucharistiefeier im Silvesterhaus

Samstag, 6. Juni
18.00 Uhr Krumbach Festgottesdienst

zum Hochfest Fronleichnam
anschließend Prozession
Frühschoppen am Pfarrhaus

Sonntag, 7. Juni: 10. Sonntag im Jahreskreis
8.30 Uhr Obereisenbach Festgottesdienst

zum Hochfest Fronleichnam
anschließend Prozession
Frühschoppen beim Gasthof Hirsch

10.30 Uhr Tannau Festgottesdienst zum Hochfest Fronleichnam
anschließend Prozession
Danach ist gemütlicher Hock mit Bewirtung

20.00 Uhr Laimnau Gebets und Lobpreisabend
im Gemeindehaus

Donnerstag, 4. Juni, Fronleichnam in Laimnau
10.30 Uhr Festgottesdienst in der Kirche
Anschließend Prozession und danach folgt der traditionelle
Hock. In diesem Jahr zum Jubiläum 300 Jahre Gasthaus Ritter in
Laimnau ist der Frühschoppen am Platz gegenüber dem Ritter
mit demMusikverein, Bürgerwehr und Spielmannszug.

Samstag, 6. Juni um 18.00 Uhr Fronleichnamfest
in Krumbach
Herzliche Einladung zum Festgottesdienst, mitgestaltet vom
Musikverein und dem Kirchenchor mit anschließender Prozes-
sion am Samstagabend. Zum anschließenden Hock am Pfarr-
haus, von unserer Musikkapelle umrahmt, laden wir recht herz-
lich ein.

Sonntag, 7. Juni: Hochfest Fronleichnam in
– Obereisenbach um 8.30 Uhr Festgottesdienst.
Im Anschluss an die Fronleichnams Prozession findet im Gasthof
Hirsch ein Frühschoppen mit Mittagstisch statt.

– Tannau um 10.30 Uhr Festgottesdienst
Liebe Gemeinde, wir die Ministranten laden sie ganz herzlich
zum Grillen nach unserem Fronleichnam-Gottesdienst ein. Ge-
meinsam mit dem KGR Tannau machen wir Rote Wurst und
Steak imWecken.

Das Ministranten-Zeltlager 2026 der Seelsorgeeinheit
Argental ist von 30.7. bis 2.8. in Summerau
bei Familie Hagg. Wir beginnen am Donnerstag, 30. Juli um 14
Uhr und beenden das Zeltlager mit dem Gottesdienst am Sonn-
tag, 2. August um 14 Uhr, zu dem alle Familien und Freunde
herzlich eingeladen sind.
Anmeldung bis 30. Juni in den Pfarrbüros in Neukirch und Laim-
nau.

..

Nachrichten der
Evang. Kirchengemeinde
Kressbronn
www.gemeinde.kressbronn.elk-wue.de

Pfarrer: Ulrich Adt
Sprechzeiten Pfarramt: Dienstag und Donnerstag 14-17 Uhr
Tel.: 07543 6594, E-Mail: Pfarramt.kressbronn@elkw.de
Wochenspruch: „Die Gnade unseres Herrn Jesus Christus und die
Liebe Gottes und die Gemeinschaft des Heiligen Geistes sei mit euch
allen.“ 2. Kor. 13, 13
Gottesdienste
So, 31.05.26 | Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst | Pfr. i.R. Bräuchle
Aktuelles
Mo, 01.06.26: 19.00 Uhr Hauskreis
20.00 Uhr christlicher Männertreff in der kath. Kirche
Di, 02.06.26: 19.00 Uhr Fitnessgymnastik für Frauen
Sa, 06.06.26: 14.00 Uhr Geführte Bibelwegwanderung, Treff-
punkt: Tourist-Info
So, 07.06.26: 20.00 Uhr Gebets- und Lobpreisabend in Laimnau
Kressbronner Kinderbibeltage 9. – 11. Oktober 2026 –
Helfer/innen gesucht!
Du hast Freude an ehrenamtlicher Arbeit und redest gerne mit
Kindern über Gott und die Welt, dann bist Du bei uns richtig!
Bist du dabei? Dann melde dich im kath. Pfarramt (Tel. 07543-
6388), im ev. Pfarramt (07543-6594) oder bei der christl. Ge-
meinde (Tel. 0151-70550728).
Erstes Treffen am Mi., 01. Juli 2026, um 19 Uhr im ev. Gemein-
dehaus.

Neuapostolische
Kirche
www.nav-rabensburg.de

Herzlich willkommen zu allen Gottesdiensten in unserem Kir-
chengebäude, Kolpingstraße 24 in Tettnang; sonntags um 9:30
Uhr und mittwochs um 20:00 Uhr in Präsenz, oder per Telefon.
Kurzfristige Änderungen entnehmen Sie bitte unserer Home-
page unter https://www.nak-ravensburg.de/tettnang/kalender
oder dem Schaukasten an unserer Kirche.

Jehovas
Zeugen

Sie sind herzlich zu unseren Zusammenkünften und öffentlichen
Vorträgen eingeladen. Sie finden in unserem Gemeindesaal in
der Narzissenstraße 10 in Tettnang statt. Außerdem ist es mög-
lich, die Zusammenkünfte über die Internetplattform „Zoom“
mitzuverfolgen.
Biblischer Vortrag am Samstag, 30. Mai, 18.00 Uhr
„Die Rolle der Religion imWeltgeschehen“
Religion beeinflusst das Weltgeschehen stärker, als vielen be-
wusst ist – doch nicht jede Religion wirkt zum Guten. Dieser
Vortrag zeigt, welche Rolle falsche Religion heute spielt und
welches göttliche Strafgericht sie erwartet. Gleichzeitig wird
deutlich, wie sich das wahre Christentum durch Jesu Lehren und
Beispiel unterscheidet. Am Ende richtet sich der Blick auf Got-
tes Königreich – die einzige Regierung, die die Probleme der
Menschheit wirklich lösen kann.
„Ich gebe euch ein neues Gebot: Liebt einander! So wie ich euch ge-
liebt habe, sollt auch ihr einander lieben. Daran werden alle erken-
nen, dass ihr meine Jünger seid: wenn ihr Liebe zueinander habt.“
– Johannes 13:34, 35
Wir freuen uns Sie in unserem Gemeindesaal in der Narzissen-
straße 10 in Tettnang statt zu begrüßen. Außerdem ist es mög-
lich, die Zusammenkünfte über die Internetplattform „Zoom“
mitzuverfolgen. Sie können auch unter Tel. 07542/52948 die Ein-

wahldaten erfragen, um den Vortrag und die Zusammenkunft
bei Bedarf online mitzuverfolgen.

AUS DEM
VER E I N S LE B EN

Schwäbischer Albverein e.V.
Ortsgruppe Tettnang

Kraut und Unkraut-Rund um Primisweiler,
30.05.2026, 13:30 Uhr, Loretoparkplatz
Die Wanderung bietet eine Möglichkeit die Natur auf eine ganz
neue Weise zu erleben und gleichzeitig die Welt der Wildkräuter
zu entdecken. Durch Wald und Feld zum Blauen See lassen wir
uns genug Zeit die Pflanzen zu betrachten. Gerne beantwortet
uns die Botanikerin Hildegard Hoffmann Fragen zu den Pflan-
zen. Dauer ca. drei Std. Familien und Gäste sind willkommen.
Wanderführer Monika Michelberger.

Kolping Tettnang
www.kolping-tettnang.de

Maiandacht Brünnensweiler Höhe, 29.05.2026,
18:00 Uhr, Kapelle Brünnensweiler Höhe
Die Kolpingsfamilie lädt alle zu einer letzten Maiandacht ein.
Eine kleine Abordnung der Stadtkapelle umrahmt die Feier. Im
Anschluss lädt die Familie Arnegger zu einem Feierabendhock
auf ihren Hof ein. Für Essen und Trinken ist gesorgt. Bei Schlecht-
wetter findet die Andacht nicht statt. Siehe hierzu die Wetter-
info auf der Homepage: www.kolping-tettnang.de
Alle Interessierten sind eingeladen.

Förderverein des
Elektronikmuseums
Tettnang e.V.
www.emuseum-tettnang.de

Elektronikmuseum auch Fronleichnam offen
Wir zeigen Elektronik von den Anfängen bis zur Gegenwart, In-
teressantes und Kurioses. Unsere diesjährige Wechselausstel-
lung zeigt die spannende Entwicklung der Elektronikindustrie
in Tettnang, die vor 70 Jahren ihren Anfang nahm. Dienstag –
Sonntag (auch an Fronleichnam) 13:00 – 16:30 Uhr Führungen
auf Anfrage an Rainer.Specker@elektronikmuseum.org jeder-
zeit, auch außerhalb der Öffnungszeiten.

SC Bürgermoos e.V.
www.scbuergermoos.de

Abteilung Fußball

Samstag, 30.05.2026
15:00 Uhr TSV Oberreitnau Res. - SC Bürgermoos Res.
17:00 Uhr TSV Oberreitnau I - SC Bürgermoos I

SV Tannau e.V.
www.sv-tannau.de

Abteilung Fußball

Samstag, 30.05.2026
15:00 Uhr SGM Achberg/Neurav./Hergensw. III - SV Tannau II
17:00 Uhr SGM Achberg/Neurav./Hergensw. II - SV Tannau
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Bürgerverein
Langnau e.V.
www.bv-langnau.de

Unser Langnau: Laimnau in 1960/70ern, 30.05.2026,
17:00 Uhr, Gemeindehaus Laimnau
Als zweite Veranstaltung der Reihe „unser Langnau“ wird uns
Peter Bentele anhand diverser Fotos in das Laimnau der 1960er
und -70er Jahremitnehmen. Seine Vorstellung, ursprünglich voll
Erfolg für‘s Ferienprogramm, dann für Senioren, nun für jede /
jeden Interessierten, beginnt er im Gemeindehaus, um sie an-
schließend (bei gutem Wetter) in einem Rundgang durch’s Dorf
zu vertiefen.

D I E S & DAS

Caritas
Bodensee-Oberschwaben

Fachlicher Beitrag und Erfahrungsaustausch zum
Thema: „Kindliche Ängste verstehen und begleiten“
(Schwerpunkt: Kinder im Alter von ca. drei bis
12 Jahren)
Ängste gehören zur Entwicklung von Kindern dazu. Ob Angst
vor der Dunkelheit, vor Trennung, neuen Situationen, Konflikten
oder Sorgen rund um Kindergarten und Schule – viele Kinder er-
leben Phasen, in denen Unsicherheiten und Ängste ihren Alltag
begleiten. Für Eltern ist dabei oft nicht leicht einzuschätzen, was
altersentsprechend ist und wann Kinder möglicherweise mehr
Unterstützung benötigen.
In einem praxisnahen Impulsvortrag erhalten Sie Einblicke in die
Entstehung kindlicher Ängste im Kindergarten- und Grundschul-
alter, typische Entwicklungsphasen sowie hilfreiche Möglichkei-
ten, Kinder im Umgangmit Ängsten zu stärken und zu begleiten.
Außerdem wird thematisiert, wann Ängste Teil einer gesunden
Entwicklung sind und wo Eltern genauer hinschauen sollten.
Anschließend laden wir Sie herzlich ein, miteinander ins Ge-
spräch zu kommen:
• Welche Ängste sind im Kindesalter „normal“?
• Wie können Eltern angemessen auf Ängste reagieren?
• Was stärkt Kinder im Umgang mit Sorgen und Unsicherheiten?
• Wann kann zusätzliche Unterstützung sinnvoll sein?
• Welche Erfahrungen machen andere Eltern im Alltag?
Nutzen Sie die Gelegenheit, Fragen zu stellen, sich mit anderen
Eltern auszutauschen und hilfreiche Impulse für den Familienall-
tag mitzunehmen.

Fachlicher Beitrag:
Dr. Kristina Ströbele, Fachärztin für Kinder- und Jugendpsychi-
atrie und -psychotherapie, Datum: 17. Juni 2026, Zeit: 19:30 bis
21:00 Uhr, Ort: Katharinenstraße 16, 1. Obergeschoss, 88045
Friedrichshafen, Anmeldung bis 15. Juni 2026 unter 0162
1559358 oder machteuchstark.bos@caritas-dicvrs.de, Kosten: 5
Euro.

Stiftung
Liebenau

Waldzeit für Menschen in Trauer
Der Ambulante Hospizdienst Friedrichshafen der Stiftung Liebe-
nau bietet am Samstag, 30. Mai, eine „Waldzeit für Menschen in
Trauer“ an. Gemeinsam im Wald unterwegs sein und den Alltag
dabei hinter sich lassen. Dies soll Menschen helfen, mit ihrem
Schmerz umzugehen. Der Austausch mit Gleichgesinnten, die
ähnliches erlebt haben, kann sehr hilfreich auf dem Weg der

Trauer sein. Kleine Übungen und Impulse unterstützen, das Er-
lebte zu verarbeiten. Treffpunkt ist um 10 Uhr am Parkplatz St.
Georgen (gebührenfrei) beim ehemaligen Gaskessel im Seewald
Friedrichshafen. Wer mit dem Bus kommt, steigt an der Halte-
stelle „Buchenweg“ der Stadtbuslinie 6 aus. Dauer: ca. 2 Stun-
den. Es ist keine Anmeldung erforderlich. Wichtig: Wetterfeste
Kleidung, gutes Schuhwerk, Mücken-/Zeckenschutz. Informa-
tionen unter: Birgitta Radau, Telefon 0173/3711226, E-Mail: bir-
gitta.radau@stiftung-liebenau.de, www.stiftung-liebenau.de/
pflege

Katholische Erwachsenen-
bildung Bodenseekreis e.V.

Kurse, Vorträge und Seminare
Veranstalter, Anmeldung und weitere Infos (wenn nicht anders
angegeben): Katholische Erwachsenenbildung Bodenseekreis
e. V., 07541/3786072, info@keb-fn.de, www.keb-fn.de
Faszination Franziskus. 800 Jahre Franz von Assisi - radikal.
anders. Online-Vortrag mit der Theologin Dr. Martina Kreidler-
Kos. Mi., 03.06.2026, 19:00 - 20:30, Online per Zoom (Link nach
Anmeldung bei der keb RV, info@keb-rv.de oder www.keb-rv.
de) Veranstalter: keb RV, keb BC-SLG und keb FN.
Kraftort Reichenau, St. Georg, Oberzell, mit Dr. Monika Fan-
der. Fr., 12.06.2026, 15:00 - 16:00, eigene Anfahrt! Beitrag 10,00
€. Veranstalter und Anmeldung bis 10.06. bei der Ev. Erwachse-
nenbildung Bodensee unter www.eeb-bodensee.de. Koopera-
tion: keb FN.
Ackerführung bei der Solawi Bodensee mit Uta Wentzky am
Sa., 13.06.2026, 10:00 - 11:30 in Friedrichshafen-Raderach. An-
meldung bis 11.06.26. Freiwilliger Beitrag willkommen. Veran-
stalter: Kath. Erwachsenenbildung in Kooperation mit Bildungs-
hafen Friedrichshafen.

S E RV I C E ­ S E I T E
Notfalldienste
Notruf/Feuerwehr/Rettungsdienst 112
Krankentransporte 19222
Polizei 110
Klinik Tettnang 5310

Ärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD)
Kostenfreie Rufnummer für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst
(allgemein-, kinder-, augen- und HNO-ärztlich): 116 117
„Patienten-Navi“ www.116117.de
docdirekt.de – digitale Anlaufstelle der 116 117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und
digital eine medizinische Ersteinschätzung und Handlungs-
empfehlung. Wird eine Videosprechstunde empfohlen, kann
direkt zu einer telemedizinischen Beratung vermittelt werden.

Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst Friedrichshafen
Klinikum Friedrichshafen, Röntgenstr. 2, 88048 Friedrichshafen
Öffnungszeiten: Sa, So und an Feiertagen 8 bis 20 Uhr

Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg,
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa, So und an Feiertagen 9 bis 19 Uhr
Aktuelle Informationen zu den Bereitschaftspraxen: https://
www.kvbawue.de/patienten/praxissuche/notfallpraxis-finden

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 01801 116 116
Samstag und Sonntag von 10 bis 11 Uhr und von 16 bis 17 Uhr
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst
Ansage und Vermittlung (A&V e.V.):
www.zahnarzt-notdienst.de

Apotheken
Sa., 30.5.2026

Nestle-Apotheke Hofen
Werastr. 48, 88045 Friedrichshafen
Tel.: 07541-22815

So., 31.5.2026
Seehas Apotheke Friedrichshafen
Metzstr. 2, 88045 Friedrichshafen
Tel.: 07541-3777599

Diese Angaben sind ohne Gewähr.
Weitere Informationen unter www.lak-bw.de oder unter
Tel. 0800 0022 8 33 (kostenfrei aus dem Festnetz) abzurufen.

Tierarzt
Zu erfragen bei Ihrem Tierarzt (Anrufbeantworter).
Dr. Guido Koslowski,
Karlsdorfer Str. 46, 88069 Tettnang, Tel. 07542 8533
Reinhold Trupković,
Dr. vet. med. univ. Zagreb,
Ravensburger Str. 84, 88069 Tettnang, Tel. 07542 53477
Tierarztpraxis Baumann,
Dorfstraße 7, 88285 Bodnegg,
Tel. 07520 9232150 (24 Stunden erreichbar)

Regionalwerk Bodensee
Strom- und Gasstörung

Störfallnummer 07542 9379-299
Kundentelefon 07542 9379-0

Wasserversorgung/
Abwasserbeseitigung Tettnang

Wasserwerk und Kläranlage Tettnang
Notdienst-Tel. (Kosten zum Ortstarif) 089 250062023
(außerhalb der Dienstzeiten nur in Notfällen)

ZweckverbandWasserversorgung
Unteres Schussental Meckenbeuren 07542 403-250

Zweckverband Haslach
Wasserversorgung Neukirch 0800 300 3 999

Müllabfuhr
Die nächsten Leerungen:

Rest-Müll, 2-wöchig
Fr., 29.05.2026 Bezirk III (restliches Umland Tettnang)
Sa., 30.05.2026 Bezirk I (Bürgermoos, Kau, Pfingstweid,

Walchesreute)
Bezirk II (Stadtgebiet Tettnang, Argenhardt,
Baumgarten, Blumenrain, Dieglishofen,
Feurenmoos, Fünfehrlen, Hagenbuchen,
Höll, Irrmannsberg, Kaltenberg, Neuhäusle,
Wagnerberg, Waldhub, Zimmerberg)

Gelber Sack
Di., 02.06.2026 Bezirk I (Bürgermoos, Kau, Pfingstweid,

Walchesreute)
Bezirk II (Stadtgebiet Tettnang, Argenhardt,
Baumgarten, Blumenrain, Dieglishofen,
Feurenmoos, Fünfehrlen, Hagenbuchen,
Höll, Irrmannsberg, Kaltenberg, Neuhäusle,
Wagnerberg, Waldhub, Zimmerberg)
Bezirk III (restliches Umland Tettnang)

Sozialer Fachdienst Tettnang
Michael Bienias 07542 510126
Markus Eckardt 07542 510128
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Sucht-Beratung der Diakonie
Psychosoziale Beratungs- und ambulante Behandlungsstelle
für Suchtkranke der Diakonie
Sprechzeiten:Montags ab 14 Uhr in der Klinik Tettnang.
Montags ab 16 Uhr im evang. Pfarramt,
Martin-Luther-Straße 7.
Termine nach telefonischer Vereinbarung 07541 950180
Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe
für Abhängige, Angehörige und Gefährdete.
Dienstag, 18:30 bis 20 Uhr in Tettnang,
Evangelisches Gemeindehaus, Martin-Luther-Straße 7
Kontakt: Hedi Hertnagel, Tel. 0160 95684761
Selbsthilfe – Sucht – Tettnang 07542 55187
Für Alkohol- und Medikamentenabhängige
und Angehörige, Tettnang
Zeit: jeden Montag 18:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Ort: Kaplaneihaus 1. OG, St. Johann Nr. 2
Kontakt: Markus Vonbach
Selbsthilfegruppe für Schädel-Hirnverletzte
und Angehörige
Treff: Jeden 4. Mittwoch imMonat, 18:30 Uhr,
im Mehrgenerationenhaus Markdorf, Spitalstraße 3,
88677 Markdorf
Kontakt: Bodenseekreis Ost 07542 52105
Frauen helfen Frauen 07541 21800
Anlaufstelle für Frauen und Mädchen
Frauenselbsthilfe Krebs e.V. Gruppe Tettnang
Gruppe Tettnang, Gerlinde Bullinger 0151 16321733
AWO Frauen- und Kinderschutzhaus 07541 4893626
Beschützendes Haus Bodenseekreis

Hospizverein Tettnang e.V.
Ambulante Sterbe- und Trauerbegleitungen
www.hospizverein-tettnang.de 0160 6481999

Caritas-Zentrum Friedrichshafen
Außenstelle Tettnang im Jugendstadl (Kirchstr. 26/1)
• Katholische Schwangerschaftsberatung
• Psychologische Familien- und Lebensberatung
(Erziehungsberatung, Ehe-, Familien- und Lebensberatung)
• Sozial- und Lebensberatung
Vereinbarung von Terminen in der Außenstelle 07541 30000

Diakoniestation –
Team-Pflege Tettnang

Loretostr. 3, 88069 Tettnang 0751 977136-88

Diakonie Pfingstweid e.V.
Montfortstraße 23, 88069 Tettnang

Ambulante Hilfen
ambulantehilfen@pfingstweid.de 07542 970408

Offene Hilfen
Familienentlastende Dienste, Beratung und
Betreuung in der Familie
offenehilfe@pfingstweid.de 07542 970701

Kirchliche Sozialstation
Kranken- und Altenpflege
Familienpflege
Nachbarschaftshilfe
Demenzbetreuung
Tettnang, Wilhelmstraße 5 07542 9440-0

Stiftung Liebenau
Liebenau Teilhabe
gemeinnützige GmbH

Beratung und Unterstützung für Menschen mit Behinderung
Termine nach Vereinbarung
Ambulante Dienste: 07542 951044
Karlstraße 28, 88069 Tettnang, Fax: 07542/951046
adtt@stiftung-liebenau.de, www.stiftung-liebenau.de

Pflegestützpunkt im Bodenseekreis

Beratung in Tettnang alle zwei Wochen mittwochs von 9-12 Uhr

Anlaufstelle für Bürgerengagement,
Montfortstr. 2, 88069 Tettnang

Vorherige Terminvereinbarung über
Tel.: 07541 204 3274
Tel.: 07541 204-5195

pflegestuetzpunkt@bodenseekreis.de

Weißer Ring
Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von
Kriminalitätsopfern und zur Verhütung
von Straftaten e.V. 0180 3343434
Ansprechpartnerin: Martha Dauth, Tel. 0711 90713990

Kontakte und Informationen

Bürgerbus-Telefon: 07542 510-520 (besetzt amMo., Di., Mi., Do.
jeweils 17 bis 18 Uhr)

Rathauszentrale: Telefon 07542 510-0
E-Mail: rathaus@tettnang.de
Internet-Adresse: www.tettnang.de

Öffnungszeiten Rathaus:
Montag bis Freitag 8:30 bis 12 Uhr, Donnerstag 14 bis 18 Uhr

Öffnungszeiten Bürgerbüro:Montag bis Freitag 8:30 bis 12 Uhr,
Dienstag u. Mittwoch 8:30 bis 16 Uhr, Donnerstag 8:30 bis 18 Uhr

Öffnungszeiten Ortsverwaltung Langnau:
Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr, Donnerstag 16 bis 18 Uhr

Stadtnachrichten: Telefon 07542 510-557
E-Mail: gemeindenachrichten@tettnang.de
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Geben Sie ihrem Sofa
oder ihrer Eckbank
einen neuen Look

Vereinbaren Sie einen
unverbindlichen Beratungstermin

in unserem Showroom
in Nuber´s Cafe

Tel: 0151 10644561

Russenried . fink-im-haus.de

Polsterarbeiten direkt
aus unserer Werkstatt

Meisterbetrieb mit Tradition!
Innovativ und modern
pflegen wir Ihre Textilien.

Textilreinigung Weber GmbH
seit 1957 im Bodenseekreis.

Gutenbergstraße 7
88046 Friedrichshafen
Tel: 07541 43866
info@reinigung-weber.de

Unsere Annahmestellen finden Sie unter:
www.reinigung-weber.de/privatkunden

Unsere Annahmestellen finden Sie unter:
www.reinigung-weber.de/privatkunden
Annahmestelle NEU inTettnang,
Nicis Hochzeitsatelier

Mein Testament
für das Deutsche
Krebsforschungs-
zentrum. Denn
ich möchte etwas
hinterlassen.

www.dkfz.de/testament



Kostenlos und unverbindlich.
Online oder persönlich.

Ihre Immobilienbewertung:

Ihr starker Partner rund um Immobilien.

leben-am-bodensee.de

Freundliche, engagierte

MFA (m/w/d)

in Teilzeit, als Verstärkung
unseres Praxisteams gesucht.

Bewerbungen unter:
Bw-praxisdr.kiefer@t-online.de

oder telefonisch unter
07542/6100

Dr. Andrea Kiefer,
Praxis für

Allgemeinmedizin,
Am Stadtbach 2, Tettnang

WWiirr vveerrssttäärrkkeenn uunnsseerr
TTeeaamm uunndd ssuucchheenn DDiicchh!!

RESTAURANT
SSeerrvviiccee && FFrrüühhssttüücckk

AABB ssooffoorrtt l m/w/d
VVoollllzzeeiitt || TTeeiillzzeeiitt ll SSttuuddeenntteenn

MMiinniijjoobb || RReennttnneerr

HHootteell && RReessttaauurraanntt
SSeeggeellsscchhuullee && CChhaarrtteerr
im Yachthafen Ultramarin Kressbronn
WWiirr ffrreeuueenn uunnss aauuff DDeeiinnee BBeewweerrbbuunngg!!

TTeelleeffoonn:: 0077554433 6600554400
chef@schattmaier.com
www.schattmaier.com

Hier hörst du echte Lebensgeschichten.
Für fliegende Untertassen gehst du ins Kino. Im Arbeits-
alltag hilft dir deine zugewandte Art, um Seniorinnen
und Senioren in deiner Nähe ein lebenswertes Alter zu
ermöglichen – in familiären und modernen Einrichtungen.
Werde Teil unseres Teams!

Pflegefachkraft (m/w/d)
ab sofort · Voll- und Teilzeit mit 19,5 bis 39 Std./Woche

Haus der Pflege St. Johann, Tettnang

Clarissa Weißenberger, +49 7542 9329-102

Web-ID 2026-0183
stiftung-liebenau.de/zukunft-pflege

Bezahlung nach AVR · Fort- und Weiterbildungen ·
Kl i TKleine Teams

Science Fiction?
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Pro FahrtP F h t

26,– €Jeden Monat
das ganze Jahr

Telefon:
07546/18 65

Unsere beliebte Tettnanger
Seniorenfahrt

ins Blaue
BITTE NACH EINSTIEG FRAGEN

Dienstag, 09. Juni 2026Dienstag, 09. Juni 2026
Dienstag, 14. Juli 2026Dienstag, 14. Juli 2026
Dienstag, 11. August 2026Dienstag, 11. August 2026

trilago gmbh
Im Leimen 16
88069 Tettnang-Tannau
Tel. 07542 93141-0

späth by trilago
Berblingerstr. 22
88074 Meckenbeuren
Tel. 07542 4410

www.trilago.de

boden | parkett | sonnenschutz | raumtextilien

IHR SPEZIALIST FÜR SONNENSCHUTZ

Besuchen Sie unsere Ausstellung in
Tettnang-Tannau

· 24-Std.-Rufbereitsc
haft

· Alle Leistungen

der Pflegeversicherung und

der Behandlungspflege

· Beratungsgespräch

bei Geldleistung

Ihre Wünsche

sind unsere Ziele
Besondere Menschen

brauchen besondere Pflege!!

Florian Köhl
Benzstraße 9

88074 Meckenbeuren

www.koehl-
zeitpunkt.de

Tel. 0 7542/406000

Wärme • Wasser • Service

Ihr Spezialist
für Wärmepumpen.

Inhaber Frank Fendt · www.Fendt-heizungsbau.de
88069 Tettnang-Bürgermoos, Telefon 0 75 42 /73 90

Dämmung
komplett!

Energieeinsparung zum Festpreis
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ak Danke für Ihre Solidarität.

Danke für Ihre Spende.

Jetzt Förderer werden:
Aktion-Deutschland-Hilft.de

Nothilfe

Ukraine

Jetzt
spenden!

Poln. Allround-Handwerker
FN, übernimmt Renovierungen,
Haushaltsauflösungen,
Fliesen/Pflastersteine
legen u.v.m.
seriös · sauber · günstig
Dariusz Turon

Tel.: 0160-3 40 58 57


